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PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Seit 2008für Sie da!

Tel. 06155 / 2389

Seit 2008

www.pizza-dhillon.de

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

unter

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

Jetzt 15% sparen

Küchenrenovierung
Austausch von:

Arbeitsplatten, Elektrogeräten,
Möbelfronten, Einbauspüle

und vieles mehr.

Infos unter: 0160 1204 682

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Gerüst – Verputz – 
Anstrich – Trockenbau –

kleine Reparaturen am Dach 
und Vordach – Dämmung

NUHANOVIć gmbh

64560 Riedstadt · Bahnstr 56 · Tel./Fax 06158 – 1786
Mobil: 01 79 – 5 19 75 93 · nuhanovic@web.de

Medizinische Fußpflege
Ausbildung zur

www.kosmetikschule-jaeger.de
Berufsfachschule für Kosmetik & Fußpflege
Fachfußpflegerin

Info: Darmstadt Tel. 06151-9577343

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

TAXI-RIED  seit  1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt  06158 5252 
• Krankenfahrten jeder Art-Abrechnung mit allen Kassen

• Gruppen- u. Einzelfahrten • Urlaubsfahrten

06158 5252 Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt

seit 1980 das Taxi im Ried RIED-TAXI
Das SAALBAU Kino zeigt:

www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79

Programm vom So. 05.01. bis Sa. 11.01.2025

Anora
Tragikomödie von Sean Baker

So. 05.01. um 17:30 Uhr und Mi. 08.01. um 20:15 Uhr

Best of Cinema

SIEBEN
Di. 07.01. um 20:15 Uhr

Konklave
Film mit Ralph Fiennes, Stanley Tucci und John Lithgow

Ab Do. 09.01.2025

Demnächst: *** Emilia Perez *** Vaiana 2 

*** Nachbarn - eine szenische Lesung ***

Informationen, Beschreibungen, Trailer und Änderungen 
entnehmen Sie bitte unserer Internetseite: kino-pfungstadt.de

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

DIE BRILLE

Gernsheim

Inh. Jürgen Germann
Augenoptikermeister
Magdalenenstr. 23
64579 Gernsheim
Tel. 0 62 58 - 33 39

Wir sind HAPPY Sie seit dem 2.1.25 in unseren neuen

Räumen in der Magdalenenstr. 21 begrüßen zu dürfen.

Während unseren HAPPY- Wochen

im Januar 2025 20%  auf Alles!H
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Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Das freundliche
Markenmöbelhaus

erturm
Gerau

am Wasse
in Groß-G

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstr. 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de

Persönliche Beratung und
individuelle Planung

Nur das Beste für 2025
wünscht Ihnen das Team von Möbel Heidenreich

Wir wünschen Ihnen ein
gutes neues Jahr
und bieten Ihnen auch
2025 herausragenden
Service im Möbel- und
Küchengeschäft.

u.v.m.1963

Photovoltaikanlagen
zu super Preisen
WW-Wärmepumpen
Klimaanlagen

Meisterbetrieb - Elektrotechnik 
Kältetechnik - Elektroinstallationen

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

SPAREN SIE BIS ZU

75%
moebel-martin.de

HUNDERTE ARTIKEL MÜSSEN RAUS!

MAINZ-HECHTSHEIM

Mehr als 30 Brände in zwei Stunden
Polizei zieht trotz einiger intensiver Einsätze ein positives Silvesterfazit

Südhessen (red). In der 
Silvesternacht waren zahl-
reiche Polizeikräfte in ganz 
Südhessen im Einsatz. Wie 
die Polizei berichtet, verlief 
der Jahreswechsel in Süd-
hessen erfreulicherweise 
überwiegend friedlich. Grö-
ßere Ausschreitungen und 
Randale seien ausgeblieben. 
Dennoch habe die Silvester-
nacht Einsatzkräfte der Poli-
zei und Feuerwehr umfang-
reich gefordert, insbesondere 
durch zahlreiche Brände und 
vereinzelten Böllerwürfe. In-
nerhalb von zwei Stunden 
seien mehr als 30 Brände in 
Südhessen gemeldet worden. 
Neben Mülltonnen-, Bier-
kasten- und Heckenbränden 
hätten auch mehrere Groß-
brände zu den Einsätzen ge-
zählt:
In Darmstadt-Kranichstein 
fing gegen 0.15 Uhr ein Bal-
kon in der Bartningstraße 
Feuer. Der Brand drohte zeit-
weise auf die dazugehörige 
Wohnung im dritten Ober-
geschoss überzugreifen. Die 
Berufsfeuerwehr Darmstadt 

konnte durch ihr schnel-
les Eingreifen Schlimmeres 
verhindern und den Brand 
gegen 0.45 Uhr löschen. Der 
Sachschaden wird auf etwa 
30.000 Euro geschätzt.
In Michelstadt-Stockheim 
stand eine Gaststätte im 
Stockheimer Ring gegen 3.45 
Uhr in Flammen. Der Brand, 
der die gesamte Gaststätte 
in Vollbrand versetzte, ver-
ursachte einen geschätzten 
Schaden in Höhe von meh-
reren hunderttausend Euro. 
Einsatzkräfte der Feuerweh-
ren aus Michelstadt, Erbach, 
Breuberg, Steinbach und Bad 
König löschten das Feuer. 
Glücklicherweise wurde nie-
mand verletzt.
In Lautertal wurde der Poli-
zei kurz nach Neujahr ein 
Garagenbrand gemeldet. 
Dort waren Einsatzkräfte der 
Freiwilligen Feuerwehr Rei-
chenbach, Elmshausen und 
Bensheim mit der Brand-
bekämpfung beschäftigt. 
Trotz des Einsatzes konnte 
das Feuer auf das Wohnhaus 
übergreifen. Nach aktuel-

len Ermittlungen geht die 
Polizei davon aus, dass ein 
Feuerwerkskörper den Gara-
genbrand ausgelöst hat. Der 
Gesamtschaden wird hier 
auf mehrere hunderttausend 
Euro geschätzt.
Um 2.45 Uhr brannte in 
Viernheim ein Fahrzeug in 
der Schwalbenstraße. Die 
Feuerwehr Lampertheim 
konnte den Brand löschen, 
der vermutlich durch einen 
Feuerwerkskörper ausgelöst 
wurde. Der entstandene To-
talschaden beläuft sich auf 
etwa 15.000 Euro.
In Rüsselsheim-Haßloch böl-
lerten gegen 1.35 Uhr eine 
Gruppe von fünf bis zehn 
Jugendlichen einen Zigaret-
tenautomaten in der Liebig-
straße auf. Die Unbekannten 
entwendeten Bargeld und 
Zigaretten aus dem Automa-
ten. Die Höhe des Diebesguts 
ist noch nicht bekannt, der 
Sachschaden beträgt rund 
2500 Euro.
In Groß-Umstadt fiel gegen 
4.20 Uhr ein 34-Jähriger 
durch seine Fahrweise auf. 

Die Kontrolle ergab, dass er 
mit 1,57 Promille am Steuer 
saß. Daraufhin musste er eine 
Blutentnahme über sich er-
gehen lassen und sich nun in 
einem Strafverfahren verant-
worten. Das abschließende 
Ergebnis über den Blutalko-
holwert muss das Gutachten 
bringen.
In vereinzelten Fällen richte-
ten sich Angriffe gegen Ein-
satzkräfte. Unter anderem 
in Viernheim auf dem Apos-
telplatz oder in Darmstadt 
auf dem Luisenplatz sowie 
in Kranichstein wurden Ret-
tungskräfte mit Feuerwerks-
körpern beworfen. „Die An-
griffe erschwerten die Arbeit 
der Einsatzkräfte erheblich. 
Glücklicherweise wurde 
hierbei keiner verletzt“, so die 
Polizei.
Die Silvesternacht brachte 
auch mehrere kleinere Ausei-
nandersetzungen im Zusam-
menhang mit Feierlichkeiten 
mit sich. Darunter waren ein-
fache Körperverletzungen 
und Streitigkeiten zwischen 
Nachbarn.

Die Silvesternacht stellt die hessischen Einsatzkräfte vor zahlreiche Herausforderungen.  Foto: Feuerwehr Weiterstadt



2 4. Januar 2025

25% RABATT

AUF JEDES GLAS!

2025 FEIERN WIR UNSEREN 

25. GEBURTSTAG!25.25.25.
FEIERN 
SIE MIT 
UNS!

25% RABATT

AUF JEDE FASSUNG

AUF JEDES GLAS!AUF JEDES GLAS!

64584 BIEBESHEIM

Optik-Fachgeschäft • Rathausgasse 3 • Tel. 06258-7398

Alte Tradition
Heubündeltragen in Leeheim

Leeheim (sh). Seit über vierzig Jahren wird in Leeheim schon 
die alte Tradition des Heubündeltragens praktiziert. Quasi 
seit Gründung des Leeheimer Heimat- und Geschichtsvereins 
kümmert sich dieser an Heilig Abend um die Ausgabe der fer-
tig gepackten Bündel. Der Brauch geht auf die Überlieferung 
zurück, dass das Heu für den Esel des Christkinds gedacht sei. 
Heute werden die Heubündel an Heiligabend zwischen 16 Uhr 
und 16.30 Uhr von den Kindern zu ihren Verwandten, Paten, 
Freunden und Großeltern gebracht. Neben den Heubündeln gab 
es am Morgen bei der Ausgabe für die Kinder noch einen Scho-
konikolaus. Auch für warme Getränke war in Form von unter-
schiedlichen Säften und Glühwein gesorgt. Foto: Hauptmann

Bekämpfung von Schädlingen
Strohseile sorgen nach Überlieferungen für eine gute Obsternte
Leeheim (red). Auch die-
ses Mal wurde kurz vor dem 
Jahreswechsel in Leeheim 
wieder die Tradition des 
Baumbindens vom Obst- und 
Gartenbauverein Leeheim 
(OGV) gepflegt. Bei trockener 
und kühler Witterung lock-
te diese Veranstaltung fast 
60 Besucherinnen und Be-
sucher in den Vereinsgarten 
des OGV. 
Der Erste Vorsitzende, Peter 

Steiner, und der Vorsitzende 
des Heimat und Geschichts-
verein Leeheim, Wolfgang 
Grimm, begrüßten alle Gäs-
te herzlich und erklärten 
ausführlich die historischen 
Hintergründe des Baumbin-
dens: „Mit dem Beginn des 
halbstündigen Glockenläu-
tens der evangelischen Kir-
che Leeheim ab 16 Uhr wird 
der alte überlieferte Brauch 
des Baumbindens durchge-

führt. Dazu wird langfaseri-
ges Roggenstroh zu etwa zwei 
fingerdicken Seilen zusam-
mengedreht, um diese Stroh-
seile dann anschließend um 
die Stämme der Obstbäume 
zu binden. Das benötigte 
Roggenstroh für das Baum-
binden wurde dafür schon 
von einigen der OGV-Vor-
standsmitglieder im Sommer 
geschlagen. Die damit an 
Silvester angefertigten Stroh-

seile dienen der Bekämpfung 
von Schädlingen und sorgen 
nach alten Überlieferungen 
für eine gute Obsternte.“ 
Die Herstellung der Stroh-
seile wurde von Peter Steiner 
fachgerecht demonstriert, 
bevor es dann alle Besuche-
rinnen und Besucher selbst 
versuchen durften. Zur Stär-
kung der Gäste bot der OGV-
Leeheim seine bekannten 
„Leehmer Fettbrote“, und 

Fleischwurststücke auf Weiß-
brot an. Für die Süßliebhaber 
und Kinder standen selbst-
gebackene Muffins zur Ver-
fügung. Zusätzlich wurden 
beim Genuss von weißem 
und rotem Glühwein oder 
Apfelsaft noch diverse Ge-
spräche gepflegt, bevor man 
sich mit einem traditionellen 
„guten Rutsch ins neue Jahr“ 
bei einbrechender Dunkel-
heit verabschiedete.

Links: OGV-Vorsitzender Peter Steiner führt das fachgerechte anbringen der Strohseile vor. Rechts: So sollte es dann am Baum aussehen, wenn die Strohseile ihre 
Wirkung entfalten sollen.  haza-fotos (2)

„In drei Punkten rechtswidrig“
Riedstadt: Bürgermeister legt Widerspruch gegen Abstimmungsergebnisse ein
Riedstadt (red). In der letz-
ten Stadtverordnetenver-
sammlung in Riedstadt im 
vergangenen Jahr hatten 
die Abgeordneten laut einer 
Pressemitteilung der Stadt-
verwaltung viele Einzelbe-
schlüsse zum Haushalt 2025 
gefasst, dann aber sowohl die 
gemäß diesen Beschlüssen 
geänderte Haushaltssatzung 
2025 als auch die Hebesatz-
satzung abgelehnt. Des Wei-
teren sei mit 18 Ja-Stimmen 
(SPD, BfR, Jungert und Frey) 
gegen 17 Nein-Stimmen 
(CDU, Grüne) der Beschluss 
gefasst worden, die Erhebung 
wiederkehrender Straßen-
beiträge nicht zu verlängern 
und zum 31. Dezember 2024 
auslaufen zu lassen. Zudem 
soll gemäß dieses Beschlus-
ses der Haushaltsansatz im 

Haushaltsentwurf 2025 für 
Straßensanierungen auf den 
Betrag von 1,7 Millionen Euro 
gedeckelt werden. Die Finan-
zierung der Straßensanierun-
gen soll als Teil der Gesamt-
investitionen der Stadt über 
allgemeine Haushaltsmittel 
erfolgen.
Gegen diesen Beschluss zur 
Straßenfinanzierung sowie 
gegen die Nichtbeschlüsse 
der Haushaltssatzung und der 
Hebesatzsatzung hat Bürger-
meister Marcus Kretschmann 
nun Widerspruch gemäß 
Paragraf 61 Absatz 1 der Hes-
sischen Gemeindeordnung 
(HGO) eingelegt, wie die Stadt 
mitteilt. „Ich musste in allen 
drei Punkten zwingend qua 
Amt Widerspruch einlegen, 
da sie rechtswidrig sind und 
das Gemeinwohl der Büch-

nerstadt Riedstadt gefährden“, 
so der Verwaltungschef. 
In der Begründung zum Wi-
derspruch wegen der Ableh-
nung der Haushaltssatzung 
wird darauf hingewiesen, dass 
die Gemeindevertretung aus-
schließlich für den Erlass der 
Haushaltssatzung zuständig 
ist und die Letztentscheidung 
über die Verwendung der öf-
fentlichen Mittel der Gemein-
de trifft. Der Grundsatz der 
Wirtschaftlichkeit und Spar-
samkeit bleibe ohne Erlass der 
Haushaltssatzung unerfüllt, 
der ordnungsgemäße Ablauf 
der Verwaltung sei nicht si-
chergestellt. Wörtlich heißt 
es: „Die Gemeindevertretung 
hat die Haushaltssatzung ab-
gelehnt. Im Ganzen war ihr 
Verhalten nicht richtungswei-
send. Sie hat die Möglichkeit 

der Zurückweisung für die 
Überarbeitung unter der An-
gabe der gewünschten Fest- 
und Zielsetzungen durch ihr 
Verhalten verhindert. Die Ge-
meindevertretung verstößt 
gegen ihren Auftrag zum Er-
lass einer Haushaltssatzung, 
der in ihrer ausschließlichen 
Zuständigkeit liegt.“ Ähnlich 
lautet auch die Begründung 
des Widerspruchs wegen der 
Ablehnung der Hebesatzsat-
zung. 
Beim Widerspruch gegen den 
Beschluss aus dem gemeinsa-
men Antrag der SPD-Fraktion 
und der BfR-Fraktion zur Stra-
ßenfinanzierung wird darauf 
verwiesen, dass die Satzung 
zur Erhebung von wieder-
kehrenden Straßenbeiträgen 
für die Gemeinde erforderlich 
ist, um die Anforderungen 

des kommunalen Haushalts-
rechts bei der Erfüllung ihrer 
Aufgaben für den Um- und 
Ausbau der Verkehrsanlagen 
zu erfüllen. Die Abschaffung 
der wiederkehrenden Stra-
ßenbeiträge versetze die Ge-
meinde in die Situation, die 
Einnahmen des Haushalts 
zu verringern und gegen den 
haushaltsrechtlichen Grund-
satz des Ausgleichs zu versto-
ßen. Und dies, obwohl hessi-
sche Gemeinden verpflichtet 
seien, Einnahmen in dem 
vom Gesetz vorgesehenen 
Umfang zu erheben.
Als nächsten Schritt müssen 
nun gemäß der Widersprü-
che alle drei Tagesordnungs-
punkte erneut in der nächsten 
Stadtverordnetenversamm-
lung am 23. Januar behandelt 
werden.

Ein Stück Geschichte
Heimat- und Geschichtsverein lädt zu Film-Matinee im Biebesheimer Heimatmuseum
Biebesheim (red). Von 1968 
bis 1995 bot die Volkshoch-
schule Biebesheim Schmal-
filmkurse an. In dieser Zeit 
entstanden, unter der Kurs-
leitung von Karl Lautenschlä-
ger 33 Tonfilme über das 
Gemeinwesen Biebesheim, 
über Feste, Vereinsveranstal-
tungen und Partnerschafts-

begegnungen, die bei jähr-
lichen Filmabenden in der 
Sport- und Kulturhalle vorge-
führt wurden.
Der Heimat- und Geschichts-
verein Biebesheim (HGV), 
dem 2009 diese Filme, durch 
die Gemeinde Biebesheim 
am Rhein als DVDs über-
lassen wurden, wird laut 

einer Mitteilung am Sonn-
tag, 19. Januar, um 11 Uhr 
seine erste Film-Matinee als 
neues Format für die frühe-
ren Open-Air-Kino-Abende 
veranstalten und historische 
VHS-Filme und auch Filme 
weiterer Biebesheimer Hob-
by-Filmer im Rheinausstel-
lungsraum des Biebesheimer 

Heimatmuseums in der 
Rheinstraße 44 zeigen. „An 
den bisherigen Filmabenden, 
seit 2009, bestand immer 
großes Interesse. Fortgesetzt 
werden soll die Reihe nun mit 
zwei Film-Matineen jährlich, 
nachdem sich die Gemeinde 
als Kooperationspartner nicht 
mehr beteiligt. Diese Filme 

sind ein Stück Biebesheimer 
Geschichte und sicherlich für 
viele Biebesheimer und auch 
Auswärtige von großem Inte-
resse“, so der HGV. Der Ein-
tritt zur Film-Matinee ist frei. 
Der Heimat- und Geschichts-
verein würde sich aber über 
eine Spende für das Museum  
freuen.

Doppelt so groß 
„Die Brille“ zieht in neue Räume

Gernsheim. Nach knapp 29 Jahren an alter Stelle ist „Die 
Brille“ von der Magdalenenstraße  23 in das Nachbargebäude 
mit der Hausnummer 21 umgezogen. Die Räume sind nun 
fast doppelt so groß und bieten jetzt mehr Platz für Augen-
messungen, die hauseigene Werkstatt und stilvolle Brillen. Im 
Eröffnungsmonat Januar feiert „Die Brille“ mit 20 Prozent auf 
Alles!  Foto: Die Brille

- Anzeige -

Könige des Rieds
Kräftemessen bei Stadtmeisterschaft

Riedstadt/Erfelden (sh). Am vergangenen Samstag fanden 
in der Großsporthalle Erfelden die Riedstadtmeisterschaften 
im Hallenfußball statt. Gleich zwei Turniere standen auf dem 
Spielplan: das der Aktiven und das der alten Herren. Bei den 
Aktiven konnten sich die Kicker des TV Crumstadt durchset-
zen, bei den alten Herren die Mannschaft des TSV Goddelau.  
 Foto: Hauptmann

Kaffee fällt aus
VdK verschiebt Veranstaltung
Biebesheim (red). Der für 
den 12. Januar geplante 
Kräppelkaffee des VdK-Orts-
verbands Biebesheim muss 
abgesagt werden, wie der 
VdK in einer Mitteilung in-
formiert. Grund dafür sei das 

Fehlen eines barrierefreien 
Veranstaltungsortes.
Der Termin wurde auf den 23. 
März verschoben. Die Mit-
glieder werden laut dem VdK 
noch schriftlich über den 
neuen Termin informiert.
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www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0176/11199111
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

XXXL • NETTO • LIDL 
TEGUT • JYSK • PENNY 
GLOBUS • MÖBEL AS 
TOOM BAUMARKT 
MCDONALD‘S • EDEKA 
REWE • ROSSMANN 
ALLDRINK • NORMA 
DROGERIE MÜLLER
SEGMÜLLER • ALDI 

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!
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So sieht Ihre
TÜV-Plakette aus?

Zeit für eine neue,
aber dieses Mal bei uns!
Auch wir führen die amtliche Haupt- und
Abgasuntersuchung durch.

Täglich ohne Termin an unseren Prüfstellen in:

Alle Adressen, Infos und
Dienstleistungen unter olfsv.de
und per Telefon: 06151 39910

Darmstadt Bensheim
Michelstadt Dietzenbach

   
INGENIEURBÜRO KRAFTFAHRZEUGSACHVERSTÄNDIGE

Sicherheit Multimedia  Elektroinstallation  
Hausgeräteservice  Gebäudetechnik  Beleuchtung

Tel. 01 77 – 7 11 60 25
www.elektro-ferch.de

     Öffnungszeiten:
Mo-Fr   9:30 - 12:30 Uhr
           15:00 - 18:00 Uhr
Sa         9:30 - 13:00 Uhr
  

oder nach Vereinbarung

Biblis • Korngasse 3 • lehmann-moden.de

25% auf alle
Winterjacken

Diakoniestation Stockstadt a.R., 
im Ried, Geinsheim, Trebur, Astheim

Wir pflegen zu Hause in Stockstadt, 
Riedstadt, Biebesheim, Geinsheim, Trebur, 

Astheim und Umgebung
Rufbereitschaft: 01 71 3 52 09 42

www.stockstadt.gfds-ambulant.de
info-stockstadt@gfds-ambulant.de
Tel. (0 6158) 8 47 34 ∙ Hermannstraße 18 ∙ 64589 Stockstadt a.R. 
Tel. (0 6147) 9 35 4172 ∙ Mainzer Straße 2 ∙ 65468 Trebur

ambulanter Pflegedienst

Autopark Biebesheim
An- und Verkauf von Gebrauchtwagen!

Täglich neue Fahrzeuge aller Preisklassen!

Sie können unsere Fahrzeuge mit mehreren Bildern im Internet
unter www.apbiebesheim.de besichtigen!

Fahrzeuginzahlungsnahme und -fi nanzierung auch ohne
Anzahlung möglich!

Inh. Stefan Backof • Biebesheim
Bahnhofstraße 2 • Tel. 0 62 58 / 94 99 49 • Fax 0 62 58 / 94 99 99

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Winterliche Tour
SVC lud zum „ Spaziergang zwischen den Jahren“ ein

Crumstadt (red). Zum „Spaziergang zwischen den Jahren“ hat der SV Crumstadt Mitglieder und Freunde eingeladen. Am 27. 
Dezember versammelte sich die Gruppe am Volkshaus und machte sich auf den Weg Richtung Nibelungenstraße. Vorbei am 
Crumschter Schwimmbad führte der Weg über das freie Feld in Richtung Stockstädter Gemarkung, am alten Erfelder Bahn-
übergang in Richtung Goddelau. An der Geflügelzuchtanlage „Hinter dem Volkspark“ Goddelau konnten sich die Spazier-
gängerinnen und Spaziergänger mit Worscht, Weck, Bier und Glühwein stärken, bevor es zurück nach Crumstadt ging. Zum 
Abschluss traf man sich in der Vereinsgaststätte zum gemütlichen Beisammensein.  Foto: Verein/Schmidt

Von vielen vollgepackten Tagen
Was machen eigentlich Landtagsabgeordnete? Folge Eins: Die Plenarwoche
Wiesbaden (mw). Alle fünf 
Jahre wird in Hessen gewählt. 
An den Urnen bestimmen 
die Menschen im Bundes-
land, wer – stellvertretend 
für ihre Interessen – als Ab-
geordnete(r) in den Landtag 
einzieht. 110 Mandate gibt 
es insgesamt, die eine Hälf-
te sind direkt als Person ge-
wählte Kandidierende aus 
den Wahlkreisen, während 
der zweite Teil sich aus den 
Stimmen für die Landeslis-
ten der Parteien ergibt.
Sind sie erst einmal be-
stimmt und in den Landtag 
eingezogen, was machen 
Abgeordnete dann eigent-
lich? Wie sieht der Alltag 
aus, was sind die Aufgaben 
und Besonderheiten als 
Vertretende des Volks? Zeit, 
einmal in loser Folge hin-
ter die Kulissen zu schauen. 
Und dies am Beispiel von 
Maximilian Schimmel. Der 
35-jährige Eschollbrücker 
ist seit der jüngsten Wahl im 
vergangenen Jahr Mitglied 
des Landtags in Wiesbaden 
und zog als direkt gewählter 
Kandidat des Wahlkreises 
Darmstadt-Dieburg Eins ins 
Parlament ein. Er vertritt da-
mit die Interessen der Men-
schen in Alsbach-Hähnlein, 
Bickenbach, Erzhausen, 
Griesheim, Pfungstadt, See-
heim-Jugenheim und Wei-
terstadt. Abgeordnete(r) ist 
man hauptamtlich, Schim-
mels reguläre Tätigkeit bei 
der Deutschen Bahn ruht 
für die Zeit seiner Mitglied-
schaft in Hessens höchstem 
Politgremium. 
Sein tägliches Wirken be-
steht zu rund einem Drittel 
aus Anwesenheit im Wies-
badener Stadtschloss, dem 
Sitz des Landtags, Arbeit im 
Wahlkreisbüro und Termi-
nen im Wahlkreis selbst. Be-
leuchten wir ersteres ein we-
nig näher. Regelmäßig tritt 
der Landtag in sogenannten 
Plenarwochen zusammen. 
Konkret heißt das, dreimal 
die Woche Sitzungsmara-
thon. Beginn der Tagesord-
nung ist um 9 Uhr am Mor-
gen, das planmäßige Ende 

um 19 Uhr ist oft nicht die 
Realität – Schimmel berich-
tet auch von Debatten bis in 
die Nacht hinein. Während 
dieser Tage ist auf den Fluren 
rund um den Plenarsaal em-
siger Betrieb, viele informelle 
Gespräche – fraktionsüber-
greifend – sind zu beobach-
ten. Für den Besuchenden 
zunächst ungewöhnlich: der 
Wortlaut aller Reden am Pult 
des Plenarsaals wird live auf 
im gesamten Gebäude ver-
teilte Lautsprecher übertra-
gen, inklusive Aufzüge und 
Abgeordnetenbüros. Die 
Wege im Gebäude sind oft 
weit und zunächst unüber-
sichtlich, was aber auch von 
der Verbindung mehrerer 
Bauten aus unterschied-
lichsten Zeiten herrührt. Da-
runter etwa der historische 
Musiksaal des Stadtschlos-
ses, auf dessen schwer-
samtigem Gestühl der Ple-
narwochenalltag Teile der 
besagten Konversationen 
außerhalb der Sitzungsbän-
ke austrägt. Weilen die Ab-
geordneten nicht dort oder 
im Saal, können sie sich in 
ihre Büros zurückziehen, die 
von Größe und Ausstattung 
her eher zweckmäßig daher-
kommen. Sind Schimmel 

und seine Referenten Max 
Panhans und Max Wilhelm 
ebenfalls anwesend, wird es 
schnell eng. „Anfangs gab es 
für mich hier viel Lernarbeit. 
Das wann, was, wer und wo 
musste ich mir erst aneig-
nen“, sagt Schimmel im Ge-
spräch.
Herausfordernd für die Abge-
ordneten an einem Plenartag 
ist, Konzentration und Über-
sicht nicht zu verlieren im 
Dickicht aus Reden, Vorlagen 
und Debatten. Timing ist ge-
fragt, um bei einer wichtigen 
Abstimmung auch im Saal 
zu sein und an der richtigen 
Stelle die Hand zu heben. Be-
werten und gewichten sind 
hier die Attribute, auf die 
es ankomme, so Schimmel, 
eine gute Vorbereitung vor 
allem in den eigenen The-
menbereichen unersetzbar. 
Wie ernst ein(e) jede(r) der 
Volksvertretenden seinen/
ihren Job tatsächlich nimmt, 
ist natürlich zunächst speku-
lativ und im Bereich von Ver-
mutungen angesiedelt. 
Auffallend ist jedoch das of-
fensichtliche Desinteresse 
einiger Parlamentsmitglie-
der an dem, was im Saal be-
sprochen wird. Vor allem die 
größte Oppositionsfraktion 

fällt beim Blick vom Pres-
sebereich der Zuschauer-
tribüne mit Häme und Zwi-
schenrufen auf und wirkt, 
freundlich formuliert, wenig 
konstruktiv.
Während viele Hessinnen 
und Hessen die Tagesschau 
einschalten, ist im Landtag 
oft die Zeit von parlamenta-
rischen Abenden. Kürzlich 
etwa hielt der Landesfeuer-
wehrverband seinen ab. 
Auch hier sind die Abge-
ordneten als Gäste gefragt, 
um zu erfahren, wo Schuhe 
drücken und ein Gespür für 
die Stimmungen im Land 
zu bekommen, transportiert 
von den diversen (Spitzen-)
verbänden. Lange Tage mit 
viel Verantwortung, schar-
fes Denken und eine Menge 
Arbeit lautet die Zusammen-
fassung. Abgeordnete(r) im 
Landtag zu sein ist sicher 
kein Spaziergang, dennoch 
ist die grundsätzliche Stim-
mung nach eigenem Beob-
achten weder gedrückt noch 
negativ, vielmehr, zumindest 
bei den meisten, von einer 
Lust zum konstruktiven De-
battieren geprägt. Dennoch, 
so scheint es, muss man 
auch für diesen Job geboren 
sein.

Vor den Dächern der Landeshauptstadt: Landtagsabgeordneter Maximilian Schimmel (Mitte) 
und seine Referenten Max Wilhelm (links) und Max Panhans (rechts).  Foto: Weißmann
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Mit Spenden helfen
Kiesel Group unterstützt vielfältig

Gernsheim (red). Durch den internen Aufruf für Mitarbeiten-
de der Kiesel Group in Stockstadt „mit Spenden helfen“ bekam 
unter anderem Familie Böttcher aus Gernsheim einen Scheck 
über 500 Euro – ein weiterer Zuschuss, der Stella näher zu ihrer 
Delphintherapie bringen soll.  Die heute 13-jährige Tochter der 
Familie Böttcher ist mit vier Monaten an einer Hirnhautent-
zündung erkrankt und hat seitdem viele weitere gesundheit-
liche Schicksalsschläge erlitten. Auf Spenden ist die Familie 
dringend angewiesen, da es Stellas Mutter aktuell nicht mög-
lich ist, zu arbeiten. Stella benötigt eine 24-Stunden-Betreu-
ung, da es aktuell keine Schulbegleitung für das Mädchen gibt. 
Bei der symbolischen Scheckübergabe (im Bild) sind von links 
zu sehen: Wolfram Böttcher, Sandra Böttcher, Stella (davor) 
und Schwester Anna sowie Markus Hallinger, Mitarbeiter der 
Firma Kiesel Group in Stockstadt, der auch den Vorschlag in-
nerhalb der Firma eingebracht hatte. Weitere Infos: fkh-son-
nenherz.de/vergangenes/stellas-mutiger-kampf-gegen-un-
sichtbare-gegner haza-foto

An Weihnachten
Wohnung in Gernsheim ausgebrannt

Gernsheim (red). In der Nacht zum ersten Weihnachtsfeiertag 
wurde die Feuerwehr Gernsheim gegen 2.30 Uhr zu einem Ge-
bäudebrand mit Menschenleben in Gefahr alarmiert. Wie die 
Feuerwehr berichtet, hatte man den Brand schnell unter Kont-
rolle, allerdings sei das Wohn-und Geschäftsgebäude komplett 
ausgebrannt und somit unbewohnbar. Verletzt wurdenie-
mand, da die Bewohnerinnen und Bewohner aus den beiden 
Wohnungen nicht Zuhause waren. Im Einsatz waren 42 Ein-
satzkräfte der Feuerwehren aus Gernsheim, Allmendfeld und 
Biebesheim sowie das Deutsche Rote Kreuz. Der Einsatz war 
für die Feuerwehren gegen 7 Uhr beendet. Gegen 9.15 wurde 
die Feuerwehr Gernsheim erneut zum Brandobjekt zu einer 
zunehmenden Rauchentwicklung gerufen. Zusammen mit den 
Feuerwehren aus Riedstadt, Stockstadt und der Werkfeuer-
wehr Merck wurden aufgeflammte Glutnester unter anderem 
in einer Stroh-Zwischendecke abgelöscht. Der Einsatz hier war 
gegen 13 Uhr beendet.  Foto: Feuerwehr

Genossen übergeben Spende
SPD-Ortsverband unterstützt Kinderschutzbund mit 750 Euro
Gernsheim (red). Die SPD 
Gernsheim besuchte kurz 
vor Weihnachten gemein-
sam mit der Bundestagsab-
geordneten Melanie Wegling 
den Kinderschutzbund Ried 
in Gernsheim und über-
gab eine Spende in Höhe 
von 750 Euro. Diese soll 
dazu beitragen, die wichti-
ge Arbeit des Vereins zum 
Schutz und zur Förderung 
von Kindern in der Region zu 
unterstützen. Heidi Rinker, 
Vorsitzende des Kinder-
schutzbundes, präsentierte 
die bei der Übergabe Band-
breite der Vereinsarbeit. Im 
Mittelpunkt standen dabei 
das beliebte Kinderfest, der 
Second-Hand-Laden „Pea-
nuts“, der finanzielle Mittel 

für die Projekte des Vereins 
generiert, sowie die Kinder-
krippe, die eine liebevolle 
und professionelle Betreu-
ung bietet. Auch über die 
Präventionsarbeit der Initia-
tive „Eltern-Schulen-Eltern“ 
wurde ausführlich berichtet. 
„Wir sind stolz, mit unse-
rer Spende einen Verein zu 
unterstützen, der sich so 
konsequent für die Bedürf-
nisse und den Schutz von 
Kindern einsetzt. Der Einsatz 
der zahlreichen Ehrenamt-
lichen und die Leidenschaft, 
mit der hier gearbeitet wird, 
sind Vorbilder für unser ge-
sellschaftliches Miteinander“, 
so der Vorsitzende der SPD 
Gernsheim, Noah Schollmei-
er, bei der Übergabe.

Von links: David Weiser (Beisitzer im Kinderschutzbund), Noah Schollmeier, Katharina Gorus 
(Stellvertretende Vorsitzende im Kinderschutzbund), Heidi Rinker, Melanie Wegling, Ramona 
Fletterich (SPD,) Werner Kleiber (Schatzmeister beim Kinderschutzbund), Rolf Thumm (SPD) 
und Tim Dzeyk (Beisitzer im Kinderschutzbund).  haza-foto

Unter einem Stern
Kita-Kinder gestalteten Gottesdienst

Gernsheim (haza). Die Martin-Luther-Kita hat mit einem 
festlichen Weihnachtsgottesdienst in der evangelischen Kirche 
Gernsheim kürzlich zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
begeistert. „Es war beeindruckend zu sehen, wie viele von Ih-
nen teilgenommen haben und wie fröhlich und aufgeweckt 
die Kinder waren“, sagte Doina Weißmann-Brunkhorst, die 
Leiterin der Kita. Die Vorführungen und Darbietungen der 
Kinder hätten den Gottesdienst zu einem besonderen Erlebnis 
gemacht. Auch Pfarrer Claus Munstein zeigte sich von der Be-
geisterung und dem Engagement der Kinder beeindruckt. Die 
Weihnachtsgeschichte stand in diesem Jahr unter dem Motto 
„Der Stern von Bethlehem“. Der Nachmittag fand mit einem 
gemeinsamen Lied seinen feierlichen Abschluss. haza-foto

Für die gute Sache
Viele Einsätze für Thomas Hübner

Gernsheim (haza). Als „Tradition“ kann man inzwischen die 
Einsätze von Thomas Hübner aus Gernsheim bezeichnen, der 
sich immer am Nikolaustag in den Dienst der guten Sache 
stellt und dann zusätzlich zu seinem bereits prächtigen Bart 
auch noch in ein passendes Nikolauskostüm schlüpft. Für 
seine Einsätze als Nikolaus bekommt „Hübi“ ein kleines Ho-
norar, das er am Ende seiner Nikolauszeit schon seit vielen 
Jahren dem Gernsheimer Tierheim spendet. Am vergangenen 
Dienstag, 31. Dezember, übergab Thomas Hübner einen sym-
bolischen Scheck an Tierheimleiterin Kirsten Wagner. „Ich 
bedanke mich bei allen, die mich als Nikolaus gebucht ha-
ben und so auch die gute Sache unterstützt haben“, betonte 
Hübner, der in seiner Freizeit auch noch ehrenamtlich beim 
Gemüsenetzwerk in Gernsheim als Lebensmittelretter aktiv 
ist. Auch zur symbolischen Scheckübergabe kam Nikolaus 
„Hübi“ nicht mit leeren Händen: Es gab noch ein paar klein-
teilige Mitbringsel aus dem Fundus des Gemüsenetzwerkes. 
Die 750 Euro hatte er bereits an das Tierheim überwiesen. 
 haza-foto

Gernsemer  
Weiberfastnacht
Gernsheim (red). Am Don-
nerstag, 27. Februar, ist ab 
19.11 Uhr in der Stadthalle 
Gernsheim wieder die Gern-
semer Weiberfastnacht mit 
viel Stimmung, Spaß und 
guter Laune angesagt. Die 
Veranstaltung bietet Fast-
nacht von Frauen für Frauen. 
Karten können ab 8 Uhr am 
Samstag, 11. Januar, telefo-
nisch bestellt werden.
Kontakt: Marion Müller, 
(06258) 52765, Christia-
ne Hüttenberger, (06258) 
5594080

Neujahrsempfang 
der CDU
Gernsheim (red). Am Sonn-
tag, 5. Januar, findet der tra-
ditionelle Neujahrsempfang 
der Gernsheimer CDU statt, 
wie der Stadtverband in einer 
Pressemitteilung ankündigt. 
Ab 11 Uhr wird im Foyer der 
Stadthalle Gernsheim auf das 
neue Jahr angestoßen. Als 
Gäste werden die Vorsitzen-
de der CDU-Fraktion im Hes-
sischen Landtag, Ines Claus, 
Bürgermeister Peter Burger 
und der CDU-Bundestagsbe-
werber Marcus Kretschmann 
erwartet. Umrahmt wird das 
Programm durch einen Be-
such der Sternsinger und 
einen Chor. Die gesamte Be-
völkerung ist herzlich einge-
laden.

Line Dance im 
Kettelerhaus
Gernsheim (red). Die Katho-
lische Frauengemeinschaft 
Deutschland (kfd) in Gerns-
heim lädt am Dienstag, 7. Ja-
nuar, zu einem Line-Dance-
Abend ein, heißt es in einer 
Pressemitteilung. Unter Lei-
tung von Yvonne Petermann 
werden Tanzschritte eingeübt. 
Die Veranstaltung findet ab 
19 Uhr im Kettelerhaus (Erd-
geschoss) statt. Wer mittanzen 
möchte, wird gebeten, sich bei 
Hildegard Reis anzumelden.
Kontakt: (06258) 4163

Amtliche Bekanntmachungen 
der Schöfferstadt Gernsheim 
mit den Ortsteilen KleinRohrheim und Allmendfeld
Internet: www.gernsheim.de
Email: stadtverwaltung@gernsheim.de
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Bewerbungsstart des Freiwilligen  
Polizeidienstes in Südhessen 2025

Der Freiwillige Polizeidienst Südhessen startet in das Ausbildungs-
jahr 2025 und lädt engagierte Bürgerinnen und Bürger ein, sich 
aktiv für die Sicherheit und Ordnung in ihrer Region einzusetzen. 
Auch in diesem Jahr haben Interessierte die Möglichkeit, Teil eines 
motivierten Teams zu werden, das die Polizei in Südhessen bei der 
täglichen Arbeit unterstützt.
Der Freiwillige Polizeidienst bietet Bürgerinnen und Bürgern die 
Chance, ehrenamtlich einen Beitrag zur öffentlichen Sicherheit 
zu leisten. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer durchlaufen 
eine fundierte Ausbildung, die sie auf ihre Aufgaben im Polizei-
dienst vorbereitet. Dazu gehören unter anderem der Umgang mit 
Konfliktsituationen, rechtliche Grundlagen sowie praktische Ein-
satzübungen.
Voraussetzungen für die Teilnahme: Bewerberinnen und Bewerber 
müssen mindestens 18 und höchstens 65 Jahre alt und gesund 
sein. Darüber hinaus müssen ein Schulabschluss oder eine ab-
geschlossene Berufsausbildung nachgewiesen, sowie die deutsche 
Sprache in Wort und Schrift beherrscht werden. Eine positive Ein-
stellung zur freiheitlich-demokratischen Grundordnung wird eben-
falls vorausgesetzt.
Weitere Informationen sowie den Bewerbungsbogen finden Sie auf 
der Homepage der Hessischen Polizei.

Burger, Bürgermeister

hausplatz 1, 64579 Gernsheim, schriftlich oder zur Niederschrift 
Widerspruch erhoben werden.

Der Magistrat der Schöfferstadt Gernsheim
Gernsheim, den 16.12.2024

gez. Burger, Bürgermeister

KULTURELLES
Empfehlungen aus dem Veranstaltungskalender  
der Schöfferstadt:
18.01.2025:    Winterball der Allmendfelder Vereine; ab 19:00 

Uhr im Bürgerhaus; Tickets im Vorverkauf 
für € 13,00 bei Buchhandlung Bornhofen, La 
Blümerie oder Reinheimer ś Hofladen (Abend-
kasse € 15,00).

26.01.2025:  Flohmarkt am Gernsheimer Hafen

Neujahrskonzert in der Stadthalle – Tickets jetzt erhältlich!
Auch das Jahr 2025 möchten wir mit einem traditionellen Neu-
jahrskonzert starten! Hierzu laden wir Sie zu einem Neujahrs-
abend mit dem Johann-Strauß Orchester aus Frankfurt am 
Freitag, den 10. Januar 2025 in die Stadthalle in Gernsheim ein. 
Genießen Sie einen Abend mit feinster klassischer Musik unter 
dem Motto „Wien, Wien, nur du allein“ unter der Leitung von 
Herrn Witolf Werner. Einlass: ab 19:30 Uhr | Beginn: 20:00 Uhr. 
Tickets gibt es zum Preis von € 30,00 ab sofort im Vorverkauf 
ganz bequem online unter www.ticket-regional.de.
Am Veranstaltungsabend werden zusätzlich Tickets über die 
Abendkasse verkauft.

Informationen der Stadtbücherei Gernsheim
Die Bücherei bleibt in den Weihnachtsferien geschlossen.
„Lesestoff“ hat das Rückgabedatum bis nach den Ferien. 
Weiterhin steht den Lesern der OnleiheVerbundHessen 
zu Verfügung.                                                                     
Über den OPAC www.gernsheim.buchabfrage.de können Sie in 
Ihr Lesekonto schauen und Verlängerungen und Vorbestellungen 
beantragen. Hier haben Sie die Möglichkeit sich über die Neu-
erwerbungen zu informieren. Mit Ihrem Smartphone werden die 
Leser automatisch mit dem LUPUS Mobil-OPAC verbunden.

Museum der Schöfferstadt Gernsheim 
Das Museum bleibt in den Weihnachtsferien geschlossen!

Kontaktdaten Kultur & Soziales
Frau Hildegard Bolenz (06258) 108 1401 hildegard.bolenz@
gernsheim.de und Frau Vivien Fischer (06258) 108 1402 vivien.
fischer@ gernsheim.de
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.gernsheim.de. 

Burger, Bürgermeister

ALLMENDFELDER ECKE

Evangelische Kirchengemeinde Allmendfeld

So. 05.01.     10:00 Uhr  Gottesdienst / Kirche 
Allmendfeld

Wir gratulieren:

70. Jahre am 08.01 Frau Waltraud Schneidler

Neujahrsempfang anstatt Kaffee-Treff

Der Landfrauen-Verein lädt recht herzlich alle Mitglieder 
und interessierte Allmendfelder Frauen zu einem Neujahrs-
empfang am Mittwoch, dem 08.01.2025 um 14:30 Uhr, in das 
Feuerwehrhaus in Allmendfeld ein. Bei Sekt und mit kleinen 
Häppchen wollen wir auf das neue Jahr anstoßen.
Der Landfrauen-Verein Allmendfeld wünscht Allen
ein gutes, gesundes und friedvolles Neues Jahr.

Winterball der Allmendfelder Vereine 
am 18. Januar 2025

Die Aufbauarbeiten für den Winterball der Allmendfelder Ver-
eine beginnen am Donnerstag, 9. Januar 2025. Hierzu treffen 
sich alle freiwilligen Helfer um 18 Uhr am Allmendfelder 
Bürgerhaus.

Bunter Hund?
Zielgruppengerechte 

Werbung!

Telefon 0 62 58 / 93 36 0 
info@pleggemedien.de
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Kontakte in Groß-Rohrheim
Öffnungszeiten der Verwaltung
Montag, Dienstag 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr 
Freitag    8 - 12 Uhr
Mittwochs ist das Rathaus geschlossen!
Gemeindebücherei donnerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr 
Kontakt Verwaltung (Vorwahl 06245)
Bürgermeister Karsten Krug 9 07 77-17
Vorzimmer Bürgermeister Frau Fries 9 07 77-17
Telefonzentrale/Einwohnermeldeamt
Frau Szameit/Frau Schikor-Rothenhäuser/Frau Faatz 9 07 77-11 
 oder 9 07 77-0
Bau- und Hauptamt Herr Dinges  9 07 77-23
Finanzabteilung Herr Krombholz 9 07 77-14
Kasse Frau Seemann/Herr Olf 9 07 77-16/9 07 77-19
Liegenschaften Herr Benjamin Raphael-Zeitz   90777- 15
Kulturamt Frau Baumann  90777-26
Gewerbe- und Ordnungsamt Frau Riesle 90777-21
Ordnungsamt Herr Denner 90777-20
Lohnbuchhaltung Frau Henzel 9 07 77-30
Standesamt Frau Reiher 9 07 77-13
Ortsgericht Herr Menger 9 07 77-17
Schiedsamt Frau Doris Öhlenschläger  9 07 77-17
Gemeindebücherei 9 07 77-11
Jugendrat  E-Mail: Jugendrat@gross-rohrheim.de
Kommunale Kindertagesstätte  Mozartstraße 3
Leiterin: Frau Sonja Luley  29 09 02
Email: kita@gross-rohrheim.de
Evangelische Kindertagesstätte Jahnstraße 5
Leiterin: Frau Birgit Gerats 31 52
Email: Kita.Gross-Rohrheim@ekhn.de 
Lindenhofschule Beinstraße 22
Schulleiterin: Frau Ritzert 88 46
Schulkindbetreuung
Frau Kalem 2 90 69 67
Ev. Pfarr- und Gemeindebüro: Silke Kilb  (06245) 9662110
Pfarrer: Dr. Dominik Weyl
Kath. Pfarr- und Gemeindebüro: 
Frau Werner/Frau Pein (06245) 7003
Pfarrer: Christian Rauch

Veranstaltungskalender der Gemeinde  
Groß-Rohrheim
Mo., 06.01. ab 17 Uhr Blutspende, DRK, Hallenanbau
Sa., 11.01.   Christbaumaktion, Jugendfeuerwehr
So., 19.01. ab 11 Uhr Neujahrsempfang, Gemeinde, 
        Rathausscheune
Do., 23.01. 9.30 Uhr Seniorenfrühstück, Ev. Kirche, 
        Gemeindehaus
Fr., 24.01. 20 Uhr Jugendtreff (16-21 Jahre), Ev. Kirche, 
        Jugendhaus
Fr., 24.01.   Jahreshauptversammlung, 
        Schützenverein, Vereinsheim
Mi., 29.01. 15 Uhr Kids-Treff für Grundschüler, Ev. Kirche,
        Gemeindehaus
Fr., 31.01. ab 19 Uhr 20. Offene Ortsmeisterschaften Bosseln,
        Kerweverein, Bürgerhalle
        (Einräumen: 30.01. ab 21 Uhr, 

        Ausräumen: 01.02. bis 15 Uhr)

Fundsache
Liebe Bürgerinnen und Bürger, folgende Gegenstände wurde 
im Fundbüro abgegeben:
1 Ring        
Wenn Sie Eigentümer der o.a. Fundsachen sind, melden Sie 
sich bitte im Fundbüro der Gemeinde Groß-Rohrheim, Zim-
mer 5.
gez. Karsten Krug
Bürgermeister

Einladung zum Neujahrsempfang der Gemeinde 
Groß-Rohrheim
Die Gemeinde Groß-Rohrheim lädt die Bevölkerung recht herz-
lich zum traditionellen Neujahrsempfang am Sonntag, den 19. 
Januar 2025 um 11:00 Uhr in die Rathausscheune ein. In ge-
mütlicher Atmosphäre möchten wir das neue Jahr begrüßen 
und die herausragenden Leistungen unserer sportlichen und 
züchterischen Meister würdigen, die durch ihren Einsatz zum 
Ansehen unserer Gemeinde beigetragen haben. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Besucher, um gemeinsam einen festlichen und 
inspirierenden Start ins neue Jahr zu erleben. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. Bitte merken Sie sich den Termin vor.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
gez. Karsten Krug
Bürgermeister
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Groß-Rohrheim feiert viel
Terminvorschau auf 2025 – Breites Veranstaltungsangebot – Teil Eins
Groß-Rohrheim (mic). Vor 
einigen Wochen trafen sich 
zahlreiche Vereinsvertre-
terinnen und Vertreter zum 
gemeinsamen Vereinsfrüh-
schoppen, zu dem Bürger-
meister Karsten Krug ein-
geladen hatte (wir haben 
berichtet). Im Verlauf der 
Sitzung wurde der neue Ver-
einskalender verteilt. Auch in 
2025 gibt es in Rohrheim wie-
der viele Veranstaltungen. 
Dieser Vorbericht hat keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit, 
sondern stellt nur eine Aus-
wahl verschiedener Veran-
staltungsangebote dar. Wei-
tere Termine können auf der 
Homepage der Gemeinde, 
der Vereine oder beispiels-
weise der evangelischen Kir-
chengemeinde nachgeschaut 
werden.
Hinzu kommen auch noch 
die öffentlichen Sitzungen 
der Rohrheimer Kommunal-
politik. Deren Besuch könnte 
vor allem im zweiten Halb-
jahr 2025 besonders inter-
essant werden, da im März 
2026 in ganz Hessen Kom-
munalwahlen anstehen. Da-
her könnte sich die eine oder 
andere Fraktion bereits posi-
tionieren wollen.
Los geht es gleich am Montag 
mit dem ersten Blutspende-
termin des DRK im Bürger-
hallenanbau (ab 17 Uhr). 

Heute in einer Woche, am 
11. Januar, sammelt die Ju-
gendfeuerwehr wieder die 
Weihnachtsbäume ein. Und 
am Sonntag, 19. Januar, lädt 
die Gemeinde zum traditio-
nellen Neujahrsempfang in 
die Rathausscheune ein. Los 
geht es ab 11 Uhr. In dessen 
Verlauf werden traditionell 
die erfolgreichen Sportle-
rinnen und Sportler geehrt. 
Laut, fröhlich und unterhalt-
sam wird es dann am Mo-
natsende, denn der Kerwe-
verein RARA organisiert am 
31. Januar wieder sein Bos-
selturnier. Es sind dies bereits 
die 20. offenen Ortsmeister-
schaften. Der Beginn ist ab 19 
Uhr.
Das nächste sportliche Event 
für Jedermann ist am Sams-
tag, 22. Februar, die Orts-
meisterschaft im Dart. Das 
zielgenaue Werfen mit den 
kleinen Pfeilen auf die run-
de Scheibe ist längst wieder 
Kult und beginnt um 18 Uhr 
im Vereinsheim der Rassege-
flügelzüchter. Am nächsten 
Tag (23. Februar) sind dann 
Rohrheims Wahlhelferinnen 
und Helfer im Einsatz. In den 
beiden Wahllokalen können 
die Stimmen zur Bundes-
tagswahl abgegeben werden. 
Nach dem „Ampel-Aus“ wird 
nun schon im Februar statt 
im September ein neuer Bun-

destag gewählt. Am ersten 
Märzwochenende ist dann 
überall Fasching angesagt; 
bis am 5. März (Aschermitt-
woch) dann schon wieder 
alles vorbei ist. Dabei dauert 
die Kampagne 2024/25 rela-
tiv lang. Nur zwei Tage spä-
ter, am Freitag, 7. März, lädt 
das Bauernmarktteam schon 
wieder zum ersten Bauern-
markt, dem Frühlingsmarkt, 
in die Allee ein.
Am Sonntag, 16. März, heißt 
es in der Bürgerhalle wieder 
Stöbern und Schauen – beim 
traditionellen Frühlingsbasar 
für Kindersachen (Beginn ist 
voraussichtlich ab 14 Uhr). 
Am Samstag, 22. März, wird 
es musikalisch. Die evangeli-
sche Kirchengemeinde orga-
nisiert ein Benefizkonzert zur 
Sanierung des Kirchenturms 
(ab 17 Uhr). Glück muss man 
am nächsten Tag haben. Ge-
nauer gesagt Würfelglück 
und die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer brauchen 
bei diesem Spiel auch Ner-
ven wie Drahtseile. Gemeint 
ist das von der Rohrheimer 
SPD organisierte Mensch-
ärgere-dich-nicht-Turnier 
im Sängerheim. Die ersten 
Würfel rollen am 23. März 
gegen 13.30 Uhr. Für den 4. 
April ist in der Gemeindebü-
cherei eine Nacht der Biblio-
theken geplant. Eine genaue 

Uhrzeit, wann man die Halle 
„stürmen“ kann, steht noch 
nicht fest. Vom 18. bis 21. 
April ist dann das Osterfest, 
daher fällt der Ostermarkt in 
der Allee auf den 11. April. An 
Karfreitag (18. April) lädt der 
Angelverein ASV Früh Auf 
wieder zu seinem Fisches-
sen ins Vereinsheim ein. Die 
einen (Tennisverein) feiern 
Ende April Saisoneröffnung 
und die Anderen (Kerwever-
ein RARA) wollen den Ort 
mit möglichst vielen freiwilli-
gen Helferinnen und Helfern 
vom Schmutz befreien.
Ob der „Rohrem Clean-up“ 
auch wirklich am 26. April 
stattfindet, ist aktuell noch 
offen. Fest steht aber, dass es 
an diesem Tag eine Einwei-
hungsparty für den Winterra-
senplatz geben wird. Und zu 
guter Letzt findet an diesem 
Wochenende, genauer gesagt 
am Sonntag, 27. April, auch 
wieder der von den Freien 
Wählern (BfGR) organisierte 
Hofflohmarkt statt. Der erste 
Mai ist ein fester Termin beim 
Schützenverein. Dann ist die 
Bogenplatz-Eröffnung. Und 
natürlich ist und bleibt im 
Wonnemonat der Höhepunkt 
– der Maimarkt „off de Gass“. 
Am 17 und 18. Mai herrscht 
in der Kornstraße wieder Par-
tystimmung. 
Im Juni laden weitere Ver-

anstaltungen im Freien zu 
einem Besuch ein. Da ist 
zunächst der Erdbeermarkt 
in der Allee (13. Juni) so-
wie einen Tag später, am 14. 
Juni ab 11 Uhr, das Fest der 
Lindenhofschule. Und wie-
der nur einen Tag danach, 
am 15. Juni, lädt der Vogel-
schutz- und Zuchtverein aufs 
Gelände des Vogelparks zum 
Parkfest ein. Nur eine Woche 
später, am 21. Juni, wird es 
in der Allee wieder musika-
lisch, wenn Livemusik beim 
Sommer-Alleeabend auf dem 
Programm steht. Wer kommt 
und spielt, steht zurzeit aber 
noch nicht fest. Überhaupt 
ist der Juni sehr livemusikla-
stig. Der Juni klingt mit zwei 
weiteren Konzerten aus: Am 
28. Juni hat man die Qual der 
Wahl: Entweder das Konzert 
im Garten der evangelischen 
Kirche mit Bluesmusik, oder, 
wer es etwas rockiger mag, 
geht zu Rock am Grill auf der 
Wiese hinter dem Schützen-
haus. Organisiert wird das 
Ganze wieder von der Mu-
sikkiste. Diese Veranstaltung 
könnte aber kürzer dauern 
wie sonst. Wegen der Schwei-
nepest (sollten die Beschrän-
kungen dann noch gelten) 
dürfen Livemusikabende im 
Freien – vor allem in Feld-
randlage – nicht bis zur Däm-
merung andauern.

„Wird uns noch lange beschäftigen“
Haupt- und Finanzausschuss hatte Fachleute zu Gast/Abwasserbeiträge steigen 
Groß-Rohrheim (mic). 
Gleich zwei Fachleute von 
verschiedenen Büros wa-
ren in die letzte Sitzung 
des Haupt- und Finanzaus-
schuss vor den Winterferien 
gekommen, um über wich-
tige Themen zu berichten 
sowie anschließend den 
Fragen der Ausschussmit-
glieder auch Rede und Ant-
wort zu stehen. Als erstem 
oblag es Stefan Hering über 
den Waldwirtschaftsplan 
2025 zu berichten. Doch 
der Forstamtsleiter stellte 
ein aktuelles Problem an 
den Anfang seines Berichts: 
die Lage zur afrikanischen 
Schweinepest in den süd-
hessischen Wäldern, vor-
nehmlich im Ried.
Auf einer Deutschlandkarte 
zeigte Hering wie ernst die 
Lage dieser Krankheit ist, 
die ausschließlich (Wild-) 
Schweine befällt, aber für 
den Menschen ungefährlich 
ist. Das Virus breitet sich 
weiter aus. Insbesondere 
im Jägersburger Wald, rund 
um Bürstadt-Riedrode, aber 
auch im Lampertheimer so-
wie Lorscher Wald werden 
immer wieder tote Schwarz-
kittel gefunden. Aktuell wa-
ren es zum Zeitpunkt des 
Vortrags 160 Tiere, doch 
der Mann von Hessenforst 
schätzt, dass es noch mehr 
sein könnten, diese nur 
noch nicht gefunden wur-
den. „Ich bin mir sicher, 
dass uns das Thema auch 
in 2025 weiterhin beschäf-
tigen wird“, prophezeite der 
Mann vom Forstamt Lam-
pertheim. Aktuell werden, 
um der Situation wenigs-
ten einigermaßen Herr zu 
werden, zahlreiche Zäune 
gezogen – vor allem auch 
entlang der beiden Auto-

bahnen (A5 und A 67) sowie 
zwischen Lorsch und Rie-
drode und auch im Bereich 
Lampertheim-Rosengarten. 
Das könne das Geschehen 
allerdings nur verlangsa-
men, so Hering. 
Die Schweinepest wurde 
vermutlich aus Südosteuro-
pa nach Deutschland ein-
geschleppt. Hering nannte 
als Beispiel auch das kleine 
Wildgehege am Wasserwerk 
Jägersburg. Auch hier wa-
ren fast alle Tiere erkrankt. 
„Dass es so viele Tiere in 
einem umzäunten Bereich 
erwischt hat, ist eigent-
lich nur mit menschlichem 
Fehlverhalten zu erklären“, 
mutmaßte der Mann von 
Hessenforst. 
Dann nannte der Forst-
amtsleiter Zahlen aus der 
jüngsten Bundeswaldin-
ventur. Und hier Statisti-
ken aus dem Jahr 2022 zum 
Hessenwald. 43 Prozent der 
Landesfläche sind Wald, da-
mit liegt Hessen auf Platz 

zwei in Deutschland. Zwei 
Drittel davon sind Laub-
wald (vor allem Esche und 
Buche), fuhr Hering fort. 
Wegen der vielen Trocken-
jahre wächst der Wald nicht 
mehr so schnell wie früher. 
Das betrifft alle Baumarten. 
Bei den Buchen ist der hes-
senweite Holzvorrat sogar 
um zehn Prozent gesun-
ken gegenüber den letzten 
Erhebungen in 2012 oder 
2002. Bei der Fichte ist es 
noch dramatischer: Sie hat 
die Hälfte ihres Bestandes 
in den letzten 20 Jahren ver-
loren.
Allerdings hätten dafür sel-
tene Baumarten zugenom-
men, wie etwa die Birke. 
„Der Wald wird auch in Zu-
kunft noch grün sein“, gab 
der Forstwirt eine positive 
Prognose für die Zukunft ab. 
Der eigentliche Waldwirt-
schaftsplan für den Rohr-
heimer Wald weist im kom-
menden Jahr keinen Gewinn 
aus. So gibt es ein kleines 

Minus von rund 755 Euro. 
Dem Ertrag in Höhe von 
35.300 Euro stehen geplan-
te Ausgaben in Höhe von 
36.000 Euro gegenüber. Die 
größten Kostenverursacher 
sind die Beförsterung sowie 
die Verkehrssicherung an 
Waldwegen. Glücklicher-
weise bekommt Rohrheim 
25.000 Euro aus dem För-
dertopf „Klimaangepasstes 
Waldmanagement“. Wegen 
der Schweinepest wird im 
(Rohrheimer) Wald aktu-
ell nicht viel gemacht. Das 
betrifft auch den Holzein-
schlag, der wesentlich re-
duzierter ist, so Hering. Der 
Waldwirtschaftsplan 2025 
wurde vom Ausschuss ein-
stimmig genehmigt.
Als weiterer Fachmann er-
klärte Norman Krauß vom 
Büro Eckermann und Krauß 
detailliert, wie er auf die 
neuen Zahlen der Entwäs-
serungssatzung kommt. 
Um es vorweg zu nehmen: 
Auf die Rohrheimerinnen 

und Rohrheimer kommen 
jetzt höhere Abwasserbei-
träge zu. Der Gebührensatz 
für Schmutzwasser erhöht 
sich ab dem 1. Januar um 
30 Prozent pro Kubikmeter 
auf dann 3,57 Euro (aktu-
ell 2,74 Euro). Die Nieder-
schlagswassergebühr wird 
sich von 42 Cent auf dann 
52 Cent pro Quadratme-
ter versiegelter Fläche er-
höhen. Das ist ein Plus von 
23 Prozent. Das bedeutet 
für Hausbesitzerinnen und 
Hausbesitzer im Schnitt 
im Monat Mehrkosten in 
Höhe von fast zehn Euro, für 
einen Ein-Personenhaus-
halt etwas weniger als fünf 
Euro im Monat. Dennoch 
hat Groß-Rohrheim etwa 
beim Niederschlagswasser 
die niedrigsten Gebühren 
in der Region. An der Spitze 
liegen hier Gernsheim und 
die Nachbargemeinde Bib-
lis.   
Der Grund für die Erhö-
hung: 2022 gab es in der 
Abrechnung eine Unterde-
ckung, also ein leichtes Mi-
nus. Und die sich angestaute 
sechsstellige Überdeckung 
aus den vergangenen Jahren 
ist nun aufgebraucht. „Laut 
Gesetz muss eine Kommu-
ne beim Abwasser kosten-
deckend kalkulieren. Sie 
darf weder ein Plus haben 
noch eine Unterdeckung“, 
erklärte Krauß weiter. Wie 
er weiter ausführte könnte 
es für die kommenden zwei 
Jahre wieder ein ganz klei-
nes Plus geben. Das wür-
de dann aber mit 2026 und 
2027 verrechnet, so dass die 
Gemeinde dann in zwei Jah-
ren vermutlich nicht noch 
einmal die Gebühren anhe-
ben müsse, prognostizierte 
Krauß.

Lokalzeitung für
smarte Leser

Jetzt kostenlos abonnieren  
und schon am Freitagmittag Ihre

Lokalzeitung digital lesen! 

Senden Sie uns hierzu 
eine E-Mail an
info@plegge-medien.de

mit dem Betreff:
E-Paper Ried-Information

Das Wildgehege am Wasserwerk Jägersburg ist leer. Hier hatten sich alle Tiere mit der Schwei-
nepest angesteckt.  Foto: Burmeister

Es geht wieder los mit Kultur
Erste „Offene Bühne“ des Jahres in der Groß-Rohrheimer Musikkiste
Groß-Rohrheim (red). Die 
Musikkiste Groß-Rohrheim 
lädt zur ersten „Offenen Büh-
ne“ des neuen Jahres 2025 am 
Dienstag, 7. Januar, 20 Uhr, in 
die Pizzeria Alemannia, (Am 
Sportplatz) in Groß-Rohr-
heim ein, heißt es in einer 
Mitteilung des Vereins. Auf 
dem Programm stehen dies-

mal Folk, Blues, Rock und 
Pop. Zu Gast sind diesmal 
der Interpret und Neil Young-
Fan Thomas Rosowski, der 
sich selbst auf der Gitarre be-
gleitet sowie die beiden „mu-
sikalischen Streuner“ Tom 
und Hardy. Abgerundet wird 
das Lineup vom erfahrenen 
Gitarrist und Sänger Gerd 

Weigold, der über ein großes 
Repertoire deutscher und 
internationaler Folk, Rock- 
und Folk-Songs verfügt.
Wie Organisator Eberhard 
Petri mitteilt, wurden die Re-
geln für die „Offene Bühne“ 
für dieses Jahr etwas ange-
passt. So gibt es keine Reser-
vierungsmöglichkeit mehr.  

„Wer früh kommt hat einen 
Platz, für Späterkommer hal-
ten wir Stehtische bereit. Wir 
stellen drei lange Tischrei-
hen mit Blick zur Bühne, das 
heißt wir haben mehr Sitz-
plätze, jeder hat freien Blick, 
keiner sitzt mehr mit dem 
Rücken zur Bühne. Wie bei 
Mainz bleibt Mainz: man sitzt 

enger beieinander, kommt 
auch mal mit neuen Leuten 
in Kontakt, und die Künstler 
genießen mehr Aufmerk-
samkeit“, so Petri. Für die 
Musikerinnen und Musiker 
und deren Freunde und Ver-
wandte ist weiterhin ein Platz 
im Nebenzimmer mit Blick 
auf die Bühne reserviert.
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HSG Bensheim/Auerbach
1. Frauen-Handball Bundesliga

Weststadthalle, Berliner Ring 87, Bensheim

gegen

TuS Metzingen
Samstag, 4. Januar 2025 - 18:00 Uhr
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Durchs Ort an den Riedsee
HGV Leeheim drehte eine Runde zum Jahresabschluss

Leeheim (sh). Am letzten Samstag im vergangenen Jahr lud der Heimat- und Geschichts-
verein Leeheim zum Gemarkungsrundgang ein. Start war am Morgen in der Riedhäuser-
hofstraße Ecke Hauptstraße. Unter dem Motto „Rund um Leeheim“ ging es über mehrere 
Stationen bis an den Riedsee. An der DLRG-Station warteten heiße Getränke auf die Wan-
dernden. Aber nicht nur das, auch etliche Informationen über die Einrichtungen wurden 
den Teilnehmenden erklärt. Nach der Stärkung wurde der Rückweg Richtung Leeheim an-
getreten, genauer, ins Heimatmuseum. Zum Abschluss wurde dort ein deftiger Eintopf mit 
Würstchen serviert. Foto: Hauptmann

In voller Montur
Neue Ausrüstung für Biebesheimer C-Juniorinnen 

Biebesheim (red). Die C-Juniorinnen des SV Olympia 1915 Biebesheim durften sich kürzlich 
über neue Ausrüstung freuen und bedankten sich dafür bei der Firma P-Car-Solutions mit 
Sitz in Weiterstadt. Die Ausstattung umfasst unter anderem Trainingsjacken, Trainingshosen, 
Trikots, Shorts und Trainingstaschen. Für das Design und den Druck der Trikots waren Sport 
Ebli in Griesheim und das Team von Werbetechnik Harth verantwortlich. „Mit der neuen Aus-
stattung steht den anstehenden Hallenturnieren und Spielen in der Rückrunde nichts mehr im 
Wege“, sind sich die Vereinsverantwortlichen sicher. Foto: Verein

Zum Jahresabschluss
LSG-Jugend besuchte Opernaufführung in Darmstadt

Leeheim/Darmstadt (red). Am 21. Dezember fuhren die Kinder und Jugendlichen der Laien-
spielgruppe Leeheim (LSG) gemeinsam mit ihrer Leiterin Melanie Kind und Co-Leiterin El-
len Wiesenäcker zum Jahresabschluss ins Staatstheater Darmstadt. Wie die LSG berichtet, gab 
es dort die Familienoper „Der kleine Prinz“ zu sehen. „Fasziniert von den Opernsänger:innen 
verfolgten alle die ästhetisch sehr ansprechende Inszenierung. Für die meisten war es der ers-
te Opernbesuch, dementsprechend neugierig waren alle darauf. Der Einladung des Vorstands 
zum Theaterbesuch waren auch einige Mitglieder der Erwachsenengruppe des Vereins gefolgt. 
So verbrachten alle einen schönen Theaterabend im Staatstheater“, so die LSG. Für die Kinder 
und Jugendlichen der Laienspielgruppe Leeheim sei es ein besonders schöner Jahresabschluss 
eines besonders erfolgreichen und aktiven Theaterjahres gewesen.  Foto: LSG

Nächster  
Seniorentreff
Groß-Rohrheim (red). Der 
nächste Seniorentreff fin-
det laut einer Mitteilung der 
Gemeindeverwaltung am 
Donnerstag, 16. Januar, um 
14.30 Uhr im „Treff 21“ statt. 
Philipp Bode wird einen Dia-
vortrag mit Bildern aus „Alt-
Rohrheim“ präsentieren. 
Eingeladen sind alle Groß-
Rohrheimer Seniorinnen 
und Senioren.

Nachmittag 
für Senioren
Stockstadt (red). Der DRK-
Ortsverband Riedstadt-
Stockstadt lädt in einer Pres-
semitteilung am Sonntag, 19. 
Januar von 15 bis 17 Uhr in 
die „Alte Hofreite“ zu einem 
Seniorennachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen ein. Des wei-
teren gibt es ein Bingo-Spiel 
mit kleinen Gewinnen.
Voranmeldung unter 
(06158) 1877813 oder info@
drk-riedstadt-stockstadt.de

Fastnacht 
bei der SKG
Erfelden (red). Die Sparte 
Karneval der SKG Erfelden 
lädt zu ihren diesjährigen 
Sitzungen ein. Den Auftakt 
macht am Samstag, 8. Febru-
ar, die erste Kappensitzung 
in der SKG-Halle in Erfelden, 
die um 19.11 Uhr startet. Zu 
gleicher Zeit startet eine Wo-
che später, am 15. Februar, 
dann auch die zweite Kap-
pensitzung. Saalöffnung ist 
jeweils um 18 Uhr. Die Sitzun-
gen stehen unter dem Mot-
to „80er/90er“. Auf die Gäste 
wartet ein buntes Programm 
aus Tanz, Gesang und Narre-
tei. Am Samstag, 22. Februar, 
findet außerdem ab 14.11 Uhr 
eine Kindersitzung statt. Saal-
öffnung ist dann bereits um 
13 Uhr. Karten sind im Vor-
verkauf in der SKG-Halle am 
Samstag, 18. Januar, von 10 bis 
12 Uhr zu erwerben.

Pfarrfastnacht 
in Goddelau
Goddelau (red). Am Sams-
tag, 25. Januar, steht laut einer 
Pressemitteilung in der ka-
tholischen Kirchengemeinde 
St. Bonifatius in Goddelau 
die 33. Pfarrfastnachtssitzung 
an – ein besonderes Jubiläum, 
das ab 19.33 Uhr im Pfarrsaal 
närrisch gefeiert wird. Die 
Platzkartenausgabe erfolgt 
am Donnerstag, 16. Januar, 
von 14.30 bis 16.30 Uhr, und 
am Freitag, 17. Januar, von 
14.30 bis 17.30 Uhr, im Pfarr-
büro, Friedrichstraße 11. Tele-
fonische Reservierungen sind 
ebenfalls möglich.
Kontakt: (06158) 2564

LCV-Kampagne 
steht an
Leeheim (red). Der Karten-
vorverkauf für die verschie-
denen Veranstaltungen des 
Leeheimer Carneval Verein 
(LCV) läuft laut einer Presse-
mitteilung auf Hochtouren: 
Die Kappensitzung am 25. 
Januar ist ausverkauft. Für 
die Fastnachts-Schlagerparty 
mit dem Rico-Bravo-Trio am 
8. Februar, die Herrensitzung 
am 14. Februar und die 1. 
Leeh‘mer Kreppelsitzung am 
15. Februar sind noch Karten 
erhältlich. „Die Gäste kön-
nen sich auf unvergessliche 
Veranstaltungen voller Spaß, 
witziger Darbietungen und 
ausgelassener Geselligkeit 
freuen – hier bleibt kein Auge 
trocken! Wir garantieren 
Lachmuskelkater und beste 
Unterhaltung“, so der LCV.
Karten und weitere Infos:
leeheimer-carneval-verein.de

Jede Menge Dosen
Futterspenden von Kundschaft für das Tierheim

Gernsheim (haza). Unter dem Motto „Jede Dose zählt“ hatte der Edeka-Markt Haupter 
seine Kundinnen und Kunden dazu motiviert, Näpfe im Tierheim zu füllen und Herzen 
zu erwärmen. Vom 3. bis 13. Dezember gab es daher das hauseigene Dosenfutter zum 
Preis von weniger als zwei Euro und für jede gespendete Dose legte Julia Rücker vom Ede-
ka-Markt nochmals einen Obolus für den Tierschutzverein Gernsheim dazu. Insgesamt  
kamen so rund 200 Dosen Futter sowie eine Spende in Höhe von 250 Euro zusammen,  
die Julia Rücker (Zweite von links) und Marco Hofmann (links) vom Edeka Markt-Haupter  
an die stellvertretende Vorsitzende des Tierschutzvereins Karin Fornoff (Zweite von  
rechts) und Matthias Hiemenz, Beisitzer im Vorstand (rechts), kurz vor Weihnachten über-
gaben. haza-foto
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4 Routen an 18 Terminen auf Rhein, Mosel u. Saarmit demKomfort-Schiff „MS Reise Riese Symphony“

Auch 2025 findet jeder seine Lieblings-Flusskreuz-
fahrt: Nach mehr als drei erfolgreichen Jahren auf un-
serer beliebten „MS RR Prestige“ werden Sie nun an
Bord von „MS RR Symphony“ mit erstklassigem Service
und kulinarischen Gaumenfreuden verwöhnt, während
malerische Uferlandschaften vorbeiziehen und jeden
Tag ein neues Ziel auf Sie wartet. Sie haben die Wahl
zwischen vier unterschiedlichen Routen entlang zau-
berhafter Natur bis hin zu charmanten „Örtchen“ sowie
lebhaften Metropolen. Entdecken Sie die Faszination
des Rheins auf dem Weg nach Basel oder Richtung
Holland bzw. Belgien und sammeln Sie unvergessliche
Impressionen auf Mosel und Saar. Eine spannende Mi-
schung aus historischem Flair sowiemodernen Städten
wird Sie auf Ihrer ausgewählten Reise begleiten. Dabei
bietet Ihnen unser „schwimmendes Hotel“ eine perfek-
te Kombination aus Erholung und Abwechslung für Ihr
ganz besonderes Flusskreuzfahrterlebnis!

Ihr Schiff: Die 2003 erbaute und 2014/2024 renovierte „MS RR Sym-
phony“ überzeugt durch ein optimales Raumverhältnis (max. 138 Passa-
giere), klassisch-gediegene Ausstattung und kulinarische Highlights. Die
Atmosphäre an Bord ist gemütlich und ungezwungen. Zur Einrichtung des
Komfort-Schiffes gehören ein Panorama-Restaurant (eine Tischzeit), Bar
mit Lounge, Captains Club mit Bibliothek, kl. Fitnessraum, Massagesalon
(gegen Gebühr), ein großes Sonnendeckmit Liegestühlen und kl. Pool, Sitz-
gruppen u.v.m. WLAN an Bord ist fahrgebietsabhängig verfügbar (100 MB
pro Gast inklusive). Ein Lift verbindet das Haupt-, Mittel- und Oberdeck,
zum Sonnendeck steht ein Treppenlift zur Verfügung. Für mobilitätseinge-
schränkte Gäste ist das Schiff aufgrundweniger Treppenstufen nur bedingt
geeignet. Kabinen: Die ca. 15 qm großen, komfortabel ausgestatteten Ka-
binen haben alle DU/WC, TV, Fön, Safe, Klimaanlage u.v.m. Die Kabinen auf
dem Mitteldeck verfügen über zu öffnende Panoramafenster, halbes Deck
niedriger gelegene Kabinen ein großes Bullauge (zu öffnen). Achtern-Kabi-
nen auf demMitteldeck sowie alle Kabinen auf demHauptdeck haben nicht
zu öffnende Fenster. Alle Kabinen auf dem Oberdeck sowie die vier ca. 22
qm großen Suiten haben einen franz. Balkon.

Mehr Informationen und Anmeldung:

ReisebüRo WagneR gmbH Tel.: 06144 – 334822

Reiseveranstalter: Der Reise Riese Berlin GmbH, Wittelsbacherstr. 18,
10707 Berlin. Änderungen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten.

Kabine Preise in € pro Person
Reise 1 Reise 3
Reise 2 Reise 4

2-Bett Hauptdeck achtern kl. Fenster 1.349,- 1.499,-
2-Bett Hauptdeck kl. Fenster 1.449,- 1.599,-
2-Bett Mitteldeck achtern
Panoramafenster nicht zu öffnen 1.549,- 1.699,-

2-Bett Mitteldeck superior
Panoramafenster zu öffnen 1.749 1.999,-

2-Bett Oberdeck franz. Balkon 1.849,- 2.099,-
2-Bett Suite Oberdeck franz. Balkon 2.049,- 2.399,-
2-Bett zur Alleinben. Hauptdeck kl. Fenster 1.849,- 1.899,-
2-Bett zur Alleinben. Mitteldeck Bullauge zu öffnen 2.149,- 2.299,-

Darmstädter Straße 45,
65474 Bischofsheim

all inclusive -getränkepaketim Reisepreisenthalten

Bilder: © Der Reise Riese
Berlin GmbH, Berlin.

TraumhafTe „all IncluSIve“ fluSSKreuzfahrTen 2025 ab/bISmaInz Reiseleistungen:
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabine der „ms RR symphony“
• Vollpension an bord bestehend aus 4 mahlzeiten
• all inclusive - getränkepaket von 9–24 uhr (inkl. Hauswein, Fassbier,
alkoholfreies bier, mineralwasser, Limonaden, säfte, Kaffee u. Tee)

• 1x Kapitänsdinner, 1x Willkommens- und abschiedscocktail
• alle ein- und ausschiffungs-, Hafen- und schleusengebühren

RHeineRLebnis: 3-LändeR-KReuzFaHRT
Termine: 02.05. – 09.05.25* / 18.05. – 25.05.25* / 03.06. –
10.06.25 / 05.07. – 12.07.25 / 06.08. – 13.08.25 / 07.09. –
14.09.25* / 09.10. – 16.10.25* / 27.10. – 03.11.25*
Route: mainz – Karlsruhe – straßburg – basel – breisach –
mannheim – Worms – mainz

Reise 1

dRei FLüsse – eine Reise: RHein, moseL und saaR
Termine: 21.07. – 28.07.25* / 23.09. – 30.09.25*
Route: mainz – Cochem – Trier – grevenmacher - saar-
burg – Traben-Trarbach – Koblenz – Rüdesheim - mainz

Reise 2

HöHepunKTe noRdHoLLands und inseL TexeL
Termine: 26.06. – 05.07.25* / 29.08. – 07.09.25* /
30.09. – 09.10.25
Route: mainz – zutphen – Kampen – Lemmer – insel
Texel – enkhuizen – amsterdam – nijmegen – bonn – mainz

Reise 3

HoLLand und beLgien inTensiV
Termine: 09.05. – 18.05.25 / 12.07. – 21.07.25 / 13.08. –
22.08.25 / 14.09. – 23.09.25 / 16.10. – 25.10.25
Route: mainz – düsseldorf – Venlo – maastricht –
antwerpen – Rotterdam – nijmegen – Köln – mainz

Reise 4

*Reise 1+2+3:
50 € p.p. zuschlag bei abfahrt am 07.09. + 23.09.25
50 € p.p. abschlag bei abfahrt am 02.05. + 09.10. + 27.10.25
100 € p.p. zuschlag bei abfahrt am 18.05. + 26.06. + 21.07. + 29.08.25

Neues von den 
Landfrauen
Stockstadt (red). Die Land-
frauen Stockstadt starten 
laut einer Mitteilung ab dem 
23. Januar eine neue Rei-
he „Stuhlyoga“. Nach einer 
Schnuppereinheit im Okto-
ber, die auf großes Interesse 
stieß, finden die weiteren 
Übungen in der katholischen 
Begegnungsstätte statt. Der 
Kurs umfasst acht Termine, 
die donnerstags um 17 Uhr 
stattfinden. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 15 Personen be-
grenzt. Interessierte können 
sich bei Ulrike Rupp an-
melden. Am 16. März, um 
15 Uhr, führt die nächste 
Landfrauen-Tour dann ins 
„Steins Tivoli“ im Loop 5 in 
Weiterstadt. Dort steht die 
70er-Jahre-Schlagerkomödie 
„Immer wieder sonntags“ auf 
dem Programm. Freuen dür-
fen sich die Teilnehmenden 
auf Hits der Dieter-Thomas-
Heck-Ära, Musicalsängerin-
nen und -sänger sowie stim-
mungsvolle Showeinlagen. 
Anmeldeschluss für beide 
Angebote ist der 10. Januar.
Kontakt: Ulrike Rupp, 
(06158) 83937

Neue Kurse beim 
TSV Goddelau
Goddelau (red). Der TSV God-
delau bietet laut einer Mittei-
lung ab dem 10. Januar einen 
neuen Hatha-Yoga Kurs an. 
Die erste Einheit findet von 
18.45 bis 20 Uhr in der kleinen 
Turnhalle der Martin-Niemöl-
ler-Schule statt. An den darauf 
folgenden Terminen beginnt 
der Kurs jeweils um 18.30 Uhr. 
Am 31. Januar startet außer-
dem ein neuer „Zumba Gold“-
Kurs von 18 bis 19 Uhr in der 
Christoph-Bär-Halle in God-
delau. Die Fitness-Kurse be-
ginnen ab dem 7. Januar.
Weitere Infos: tsv-goddelau.
de/sport/fitness, fitnessund-
gesundheit@tsv-goddelau.de

Baumsammeln 
in Crumstadt
Crumstadt (red). Am Sams-
tag, 11. Januar, werden auch 
dieses Jahr wieder ab 9 Uhr 
von der Jugendfußballab-
teilung des TV Crumstadt – 
gegen einen kleinen Kosten-
beitrag – die ausgedienten 
Weihnachtsbäume eingesam-
melt, heißt es in einer Mittei-
lung des Vereins. Die Einnah-
men kommen ausschließlich 
der Jugendarbeit zu Gute. Die 
Vereinsverantwortlichen bit-
ten darum, die abgeschmück-
ten Bäume an diesem Tag gut 
sichtbar bis 9 Uhr auf dem 
Gehweg abzustellen.

Viel los trotz Regens
Waldweihnacht mit Posaunenchor in Gernsheim 

Gernsheim (red). Etwa 120 Teilnehmende verzeichnete – trotz Regens – der Waldweihnachts-
gottesdienst der evangelischen Kirche Gernsheim im Gernsheimer Wald. Begleitet wurde der 
Gottesdienst vom evangelischen Posaunenchor. Im Anschluss an den Gottesdienst gab es Glüh-
wein und Kinderpunsch. Das Lagerfeuer musste aufgrund der Schweinepestverordnung ent-
fallen. Foto: Andres

Festlicher Jahresausklang
Adventskränzchen der Wolfskehler Landfrauen

Wolfskehlen (red). Mit festlicher Stimmung und musikalischer Begleitung feierten die Landfrau-
en Wolfskehlen kürzlich ihr Adventskränzchen im weihnachtlich geschmückten Rathaussaal in 
Wolfskehlen. Wie die Landfrauen berichten, war die Veranstaltung gut besucht und eine Kuchen-
tafel mit 16 selbstgebackenen Kreationen sorgte für Begeisterung. Als Höhepunkt des Nachmit-
tags traten Kinder der Wolfskehler Grundschule auf, begleitet von der Riedstädter Musikwerkstatt 
unter der Leitung von Wolfgang Seidemann, und präsentierten alte und neue Weihnachtslieder. 
Das Jahr 2025 beginnt für die Landfrauen mit einem Neujahrsempfang am Mittwoch, 15. Januar, 
um 18 Uhr, im Rathaus. Interessierte werden gebeten, sich bei Anneliese Quick anzumelden. Kon-
takt: (06158) 975433, (0172) 6975436, anneliese@quick-power.de  Foto: Landfrauen

Rudolph im Anmarsch
Weihnachtsfeier für Kids beim SV Crumstadt

Crumstadt (sh). Am vierten Adventssonntag veranstaltete der SV Crumstadt seine Kinderweih-
nachtsfeier in der Crumstädter Fritz-Strauch-Halle. Diese Weihnachtsfeier kam ein wenig anders 
daher: In der Sporthalle waren etliche Geräte zum Toben und Spielen aufgebaut. Von einem Klet-
terparcours über Tennis oder Tischtennis, eine Koordinationsstation und vielem mehr war für jede 
Altersgruppe etwas dabei. Am Ende überraschte nicht der Weihnachtsmann die Kinder, sondern 
sein treuer Begleiter Rudolph, das Rentier. Rudolph hatte neben etlichen Geschenken auch die Sport-
abzeichen in seinem Sack, die ebenfalls in diesem Rahmen verliehen wurden. Foto: Hauptmann

Geburten und Co.
Neue Kursangebote beim MAZ in Stockstadt
Stockstadt (red). Das MAZ 
in Stockstadt bietet laut einer 
Pressemitteilung im Janu-
ar verschiedene Kurse und 
Beratungstermine rund um 
Schwangerschaft und Geburt 
an.
Am 14. Januar startet ein Ge-
burtsvorbereitungskurs mit 
sechs Terminen. Hier können 
sich werdende Mütter auf die 
Geburt vorbereiten, Atem-
techniken und Schmerzlin-

derungsmethoden üben und 
Entspannungsübungen ken-
nenlernen. Die Treffen finden 
dienstags von 18 bis 20 Uhr 
statt.
Am 15. Januar gibt es von 9 
bis 12 Uhr Beratungen der 
staatlich anerkannten Stelle 
„Donum vitae Darmstadt“. 
Die Schwangerenberatung 
bietet diskrete Unterstützung 
bei Themen wie Elterngeld, 
Elternzeit und Behördenkon-

takten. Ab dem 16. Januar be-
ginnt ein Schwangerschafts-
Yogakurs mit fünf Terminen, 
immer donnerstags, von 18 
bis 19 Uhr. Der Kurs soll dabei 
helfen, die Schwangerschaft 
bewusst und entspannt zu er-
leben und bereitet körperlich 
und mental auf die Geburt 
vor.
Weitere Infos und Anmel-
dung: m-a-z.org, (06158) 
878680

Ein Ziel vor Augen
Benefizkonzert von Niemöller-Bläserklasse
Goddelau (red). Die Bläser-
klasse 8G der Martin-Nie-
möller-Schule (MNS) in 
Riedstadt lädt am Donners-
tag, 16. Januar, zu einem be-
sonderen Benefizkonzert 
ein, heißt es in einer Presse-
mitteilung der Schule. Unter 
dem Motto „Wunschkonzert 
– Sie wünschen live, wir spie-
len live!“ gestaltet sich der 
Abend interaktiv: Das Pub-
likum kann Musikwünsche 

einreichen, die live gespielt 
werden.
Das Konzert findet in der 
Sporthalle der Martin-Nie-
möller-Schule in Goddelau 
(Eingang Rhönring) statt. 
Einlass ist ab 18.30 Uhr, Be-
ginn um 19 Uhr. Neben der 
Bläserklasse 8G unter der 
Leitung von Patrick Becker 
sorgen auch die Lehrerband 
der MNS, die Brasslbande 
und der Musikzug Stockstadt 

für musikalische Highlights. 
Der Erlös des Konzerts unter-
stützt die Konzertreise der 
Bläserklasse nach Ljubljana 
(Slowenien), wo sie im Mai 
2025 am internationalen Ju-
gendfestival „Play with me“ 
teilnehmen wird. 
Tickets: Bauer Rupp (God-
delau), Kiosk Bäder (Stock-
stadt), über die Schüle-
rinnen und Schüler der 
Bläserklasse

Jugend an erster Stelle
Großer Andrang beim Auszeitcup in Goddelau

Goddelau (sh). Zum mittlerweile 38. Auszeitcup kam es am 4. Advent in der Großsporthalle an 
der Martin-Niemöller-Schule in Goddelau. Die Kooperationsveranstaltung zwischen dem Verein 
„Auszeit“, dem Jugendbüro der Stadt Riedstadt und der Jugendpflege Gernsheim lud Teams mit 
Spielerinnen und Spielern von neun bis 15 Jahren ein, gemeinsam eine Runde Fußball zu spielen. 
Insgesamt zehn Mannschaften spielten in zwei Gruppen gegeneinander, bevor es in die K.O.-Spie-
le ging. Gespielt wurde vier gegen vier plus Torhüter mit einer Spielzeit von sieben Minuten. Der 
Andrang und vor allem der Spaß an diesem Sonntag war groß und zeigte zum wiederholten Mal 
wie wichtig die Jugendarbeit der Städte und Kommunen ist. Foto: Hauptmann
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Biebesheim
1943/44
Der Jahrgang 1943/44 trifft 
sich am Donnerstag, 9. Janu-
ar, um 17 Uhr in der Gaststätte 
„Zum Wagenrad“ in Biebes-
heim.

Jahrgänge

Gernsheim
05.01. Walter Scheuermann, Emanuel-Merck-Str. 99 85 Jahre
05.01. Erika Wunderle, Freiherr-v.-Stein-Straße 2 70 Jahre
06.01. Jean Birkenstock-Sorge, Kirchstraße 12 70 Jahre
08.01. Kurt Fleck, Stockweg 6 75 Jahre
08.01. Waltraud Schneidler, Hintere Straße 1a 70 Jahre
09.01. Bruno Wunderle, Wilhelm-Leuschner-Str. 28 70 Jahre

Riedstadt
06.01. Manfred Ilgen, Brienner Straße 73 80 Jahre
07.01. Ursula Ilgenstein, In der Langgewann 10 75 Jahre
07.01. Rolf Zimmer, Heinrich-Orth-Straße 8 80 Jahre
09.01. Erika Wittmann, Am Alten Bahnhof 1 80 Jahre
10.01. Elisabeth Hauf, Gerhart-Hauptmann-Str. 17 85 Jahre

Stockstadt
05.01. Elke Freudenberg, Südstraße 28 80 Jahre

Biebesheim
07.01. Werner Rothermel, Beinstraße 29 85 Jahre
07.01. Roland Volz, An der Beune 12 70 Jahre
10.01. Hatice und Ahmet Saglamyol, Stettiner Straße 12 
 Goldene Hochzeit
Groß-Rohrheim
07.01. Friedrich Brust, Friedrichstraße 1 90 Jahre

Herzlichen Glückwunsch

Apotheken
Notdienst finden: aponet.de (Suche mit Ort oder Postleitzahl), 
(0800) 0022833, Handy-Kurzwahl 22833, 22833.mobi (im Smart-
phone-Browser eingeben)

Bereich Groß-Rohrheim bis Biblis
Zentrale am Krankenhaus in Heppenheim; 116117 
Dienstzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 0 Uhr, 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 0 Uhr, Samstag, Sonntag und an 
den Feiertagen von 8 bis 0 Uhr. 

Bereich Gernsheim bis Riedstadt
Die Ärztliche Notdienstzentrale Ried im Philippshospital ist 
dienstbereit Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 0 Uhr, 
Mittwoch und Freitag von 14 bis 0 Uhr sowie an Samstagen, Sonn-
tagen, Feier- und Brückentagen von 8 bis 0 Uhr. Tel. 116117.

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notfallvertretungsdienst kann unter der Ser-
vicenummer (01805) 607011 telefonisch erfragt werden. Diese 
Anfrage kostest aus dem deutschen Festnetz 14 Cent/Min. aus 
dem Mobilfunknetz maximal 42 Cent/Min.

Notdienste

Du hast gesorgt, du hast geschafft, bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Wie schmerzlich war‘ s,vor dir zu stehen, dem Leiden hilflos zususehen.
Ruhe hast du nie gekannt, schlafe wohl und habe Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem guten Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa

Erwin Gengnagel
* 28.4.1938              † 24.12.2024

Du bleibst immer in unseren Herzen

In stiller Trauer:

Deine Hilde
Ralf, Sabine und Lisa
Volker und Anke
Tim und Miriam mit Mia
Marc und Sophie
und alle Angehörigen

64560 Riedstadt-Crumstadt

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand im engstem Familienkreis statt.

Am 22.12.2024 entschlief unsere liebe und sorgende 
Mutter, Oma und Uroma 

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von 

Roswitha Hebermehl
* 2.3.1940    † 22.12.2024

In liebevollem Gedenken
Jürgen Wetzel und Familie 
Birgit Soto und Familie 
und alle Angehörigen

64560 Riedstadt-Crumstadt

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 
15. Januar 2025, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Crumstadt statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Nach einem erfüllten Leben müssen wir Abschied nehmen von meinem geliebten 
Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Heinz Krug
* 11.08.1936   † 18.12.2024

In liebevoller Erinnerung
Deine Elfriede
Iris mit Familie
Petra mit Familie
sowie alle Angehörigen

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Trauerfeier im engsten Familienkreis statt.
Traueradresse: BeKuDe Bestattungen, Römerstraße 4, 64560 Riedstadt.

GRABMALE
HOCHHAUS

Augrabenstr. 9  Groß-Rohrheim

06245 208 99 96
TERMINE NACH VEREINBARUNG

www.grabmale-marcus-hochhaus.de

- Grabsteine - Bildhauerarbeiten - Beschriftungen
- Natursteine - Ornamente - Bronze 

- Instandsetzungen - Abnahmen für Beerdigungen

Vertrauen
Sie vertrauen Menschen,
die genau wissen was Sie tun.

Ihr Vertrauen ist wertvoll.

Wir gehen behutsam  
damit um!

Vertrauen
Sie vertrauen Menschen,
die genau wissen was sie tun.
Achtsam, sensibel, konzentriert!
Ihr Vertrauen ist wertvoll!
Wir gehen gut damit um.

Bestattungen im Ried

BeKuDe GmbH 0 61 58/7 20 49 49

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du immer froh geschafft  ,
siehst deine Rosen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm alle Kraft .
Du hast gesorgt in allen Tagen
für deine Lieben ohne Rast,
du hast dein Leben sti ll ertragen,
schlaf wohl, genommen ist dir jetzt die Last.

E v a  S c h w e e n
* 25.10.1945             † 22.12.2024

In unendlicher Trauer nehmen in Liebe und Dankbarkeit Abschied von dir
Dein Klaus
Harald, Stefanie, Noé, Naémi
Michelina mit Henry

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung beginnt am 10.01.2025,
um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Leeheim.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 
Mutter

Mary Stewart
29.04.1953 - 13.12.2024

Wir werden dich sehr vermissen 
Sven und Ronan

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 09.01.2025, um 14 Uhr 
auf dem Friedhof in Stockstadt am Rhein statt.

Herzlichen Dank
für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme und Verbundenheit, die uns  
in Wort, Geld und Schrift sowie für Blumenspenden beim Heimgang unseres 
lieben Verstorbenen

Erich Skricka
entgegengebracht wurden.

Ein besonderer Dank gilt der Praxis Dr. Weber sowie den Mitarbeitenden  
der Station 45 und der Onkologie des GPR Rüsselsheim für die liebevolle  
Betreuung, Kaplan Eichler für die tröstenden Worte, Anitas Blumenladen  
für die schöne Dekoration der Trauerfeier und dem Team von BeKuDe  
Bestattungen für die würdevolle Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Elke und Bernd 

Erfelden, im Januar 2025

Die Freiwillige Feuerwehr Wolfskehlen
trauert um ihren Kameraden und Ehrenmitglied

Gerhard Scheurenbrand
der im Alter von 85 Jahren verstorben ist. Unser „Scheuni“ trat 1953 in die Feuerwehr ein, war 
Gründungsmitglied des Spielmannszuges und bis 1999 aktiver Feuerwehrmann. Im Vorstand 
gestaltete er mehr als 30 Jahre teilweise in Doppelfunktionen das Vereinsgeschehen und die Ent-
wicklung der Wolfskehler Wehr in einer Zeit des Aufbruchs und der Professionalisierung mit. Bis 
zum Schluss blieb er seiner Feuerwehr als aktives Mitglied der Alters- und Ehrenabteilung und 
des Ältestenrates verbunden. Sein Name ist untrennbar mit dem Aufbau der Jugendfeuerwehr  
verbunden. Anfang der 1970er Jahre begann die Wolfskehler Wehr als eine der ersten im Land-
kreis aktiv mit der Jugendarbeit, 1973 wurde die Jugendfeuerwehr offiziell gegründet. Gerhard 
war der erste Jugendwart der FFW und hielt diesen Posten fast 20 Jahre inne. Für seine Mitstreiter 
und ihn war dies stets eine Herzenssache. Klare Worte, Mut, Tatkraft und seine Art Menschen zu 
begeistern machten ihn zu einer wichtigen Säule im Verein und der Einsatzabteilung. Bei Ju-
gendfreizeiten und als geschickter Handwerker bei Baumaßnahmen am Feuerwehrhaus leistete  
unzählige ehrenamtliche Arbeitsstunden und auch die Kameradschaft und der Spaß kamen nicht zu 
kurz. Scheunis lockere Art sorgte bei Veranstaltungen und Ausflügen oft für den nötigen Rahmen –  

bis heute werden viele Anekdoten lebhaft erzählt.
Die FFW dankt für über 70 Jahre Vereinsarbeit und die vielseitigen Tätigkeiten innerhalb der  
Feuerwehr. Gerhard Scheurenbrand und sein umfangreiches Engagement werden in Erinnerung 

und Vorbild bleiben. Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner Familie.

 Alexander Knecht Christian Deist
 1. Vorsitzender Wehrführer
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Kurt
Hofmann

Dank all denen, die uns in den schweren Stunden
so hilfreich zur Seite standen,

für die Worte des Trostes, gesprochen oder
geschrieben, für eine stumme Umarmung.

für ein stilles Gebet,

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für Blumen, Kränze und Geldspenden,

Frau Pfarrerin Herwig für ihre tröstenden Worte  
zum Abschied,

den Schulkameradinnen und -kameraden für  
ihre Anteilnahme,

und allen, die ihm das letzte Geleit gaben.

Im Namen aller Angehörigen
Brunhilde Hofmann

Biebesheim, im Dezember 2024

Feuerwehr 
lädt ein
Crumstadt (red). Die Freiwil-
lige Feuerwehr Crumstadt lädt 
am Samstag, 11. Januar, zum 
Verbrennen der ausgedienten 
Weihnachtsbäume am Feuer-
wehrgerätehaus (Darmstädter 
Straße 32) in Crumstadt ein. 
Für das leibliche Wohl wird 
unter anderem mit Bratwurst, 
Brezeln, Bier, Glühwein und 
Kinderpunsch gesorgt. Los 
geht es um 16 Uhr. 

„Mamafit“ in 
Stockstadt
Stockstadt (red). Vom 13. 
Januar bis zum 24. Februar 
bietet die SKG Stockstadt laut 
einer Mitteilung montags von 
19 bis 20 Uhr in der Sporthal-
le einen „Mamafit-Becken-
bodenaufbaukurs“ an. Dieser 
richtet sich an Mütter, die 
bereits ein Kind bekommen 
haben und ihre Rückbildung 
unterstützen, ihren Becken-
boden, Bauch und Rücken 
stärken und allgemein sport-
lich wieder mit dem Training 
einsteigen möchten. 
Weitere Infos und Anmel-
dung: (0179) 7075564

Baumsammeln 
und Winterzauber
Leeheim (red). Die DLRG-
Ortsgruppe Leeheim sam-
melt laut einer Mitteilung am 
Samstag, 11. Januar, ab 9 Uhr 
die ausgedienten Weihnachts-
bäume in Leeheim ein. Hierfür 
wird um eine kleine Spende 
gebeten. Diese ist auch per 
Paypal möglich. Am Abend 
lädt die Ortsgruppe dann ab 
17 Uhr zum „Winterzauber“ 
an der DLRG-Station ein. Dort 
werden die alten Weihnachts-
bäume verbrannt. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt.
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Volle Kraft voraus ins Wohlbekannte
Wissen, was im frischen Jahr passieren wird? Dank neuester KI-Modelle heute kein Problem mehr. Die Redaktion kennt 2025 schon gut
Region (mw, nic, ps). Ja, 
sauwer die Haarn geschnit-
te: das letzte Jahr verging im 
Eilzugtempo und hinterließ 
stellenweise offene Münder 
genauso wie fragende Ge-
sichter. Auch wenn manches 
Debakel sich schon per Pro-
gnose anbahnte – Trumps 
Wiederwahl oder das Ampel-
Aus etwa – verdaulicher wäre 
es gewesen, hätte man sich 
auf das Ereignis lange im Vor-
aus schon einstellen können. 
Wenn ich heute schon weiß, 
was übermorgen passiert, 
Herrschaften, was für wahn-
sinnige Möglichkeiten wür-
de dies ergeben. Christian 
Lindner wäre statt Schulden-
bremsjunkie im Spitzenamt 
nur ein kleiner Porsche-Prinz 
geblieben und die obersten 
Fußballhüter hätten Antho-
ny Taylor nie als Schieds-
richter für das EM-Viertelfi-
nale Deutschland-Spanien... 
Nein, sie hätten ihn wahr-
scheinlich doch eingesetzt, 
aber sei‘s drum. Wissen, was 
wann abgeht wär schon cool.
Die Redaktion Ihrer Lokal-
zeitung, liebe Leserinnen 
und Leser, beendet hier alle 
gespannten Erwartungen. 
Denn ihr ist es gelungen, per 
Künstlicher Intelligenz und 
auf geheimnisvollen Wegen 
einmal mehr zu erfahren, 
was im unmittelbar gestarte-
ten neuen Jahr 2025 regional 
so alles passieren wird. Die 
Erkenntnisse sind erschre-
ckend bis banal und dennoch 
nicht in Stein gemeißelt. Wa-
gen Sie mit uns wieder einen 
Blick in das, was da kommt...

Januar

Pfungstadt. Patrick Koch geht 
in sein letztes Amtsjahr als 
Bürgermeister der Mühlen-
metropole Pfungstadt. Damit 
ihn auch keiner so schnell 
vergessen mag, geben der 
Rathauschef und ein nord-
koreanisches Spieleentwick-
lerteam schon Monate vor 
Kochs Büroauszug bekannt, 
dass seine größten Errungen-
schaften Einzug in ein Smart-
phonegame halten sollen. 
Nach Sichtung erster Testver-
sionen berichten Expertin-
nen und Experten tatsächlich 
wohl einen teils unbarm-
herzigen Geschichtsverlauf 
gegenüber Koch. Shark City 
und die modernste Brauerei 
der Welt – in echt nie errichtet 
– führen Pfungstadt im Spiel 
zu bisher völlig ungekannter 
Blüte, allerdings müsse man 
auch massiv in In-App-Käufe 
investieren, um nicht desolat 
Game-Over zu gehen, so die 
Probespielenden. Weiterhin 
wird eine mangelnde Ab-
sturzsicherheit angemahnt. 
Bis zum offiziellen Erschei-
nungstermin rund um das 
Weihnachtsfest bleibt also 
noch viel zu tun.

Pfungstadt/Seeheim. Der 
für seine Wutausbrüche be-
kannt gewordene Seeheim-
Jugenheimer Ex-Bürger-
meister Alexander Kreissl 
hat einen neuen Job. Finan-
ziert von der Trump-nahen 
Stiftung „Truth Social Rea-
lity Estate“ soll er im Raum 
Südhessen – ein genauer Ort 
war noch nicht zu erfahren 
– ein Rückzugs- und Selbst-
hilferefugium für nicht mehr 
amtierende Rathauschefs 
aufbauen. Der Komplex im 
Stile einer luxuriösen US-
Privatklinik könnte an den 
Hängen der Bergstraße ent-
stehen, auch der Pfungstäd-
ter Brauerei wird Interesse 
an einer Beteiligung nach-
gesagt. Zutritt haben soll 
nur, wer in der Wählergunst 
als gescheitert gilt und min-
destens eine Amtszeit zur 
Unzufriedenheit der Men-
schen absolviert hat. Spe-
zielle Reinwaschungs- und 
Unverantwortlichseinskurse 
dürften die Kuraufenthalte 
abrunden.

Februar

Eschollbrücken/Hahn. Nach 
der mustergültig verlaufe-
nen Sanierung der Riedbahn 
kommen Planungen der 
Bahn ans Licht, die führende 
Logistiker als Game-Changer 
auf dem Weg in eine zuver-
lässigere Zukunft des ehema-
ligen Staatskonzerns sehen. 
So soll zwischen den Trassen 
Frankfurt-Mannheim (Rie-
bahn) und Frankfurt-Heidel-
berg – also ungefähr exakt 
auf Höhe der Pfungstädter 
Stadtteile – bis 2090 Europas 
größtes Güterzentrum für die 
Schiene entstehen. Man habe 
erkannt, dass es ein Fehler 
gewesen sei, das Gleisnetz, 
vor allem im Transportsektor, 
über die Jahrzehnte immer 
weiter auszudünnen und 
wolle nun aktiv dagegenhal-
ten, wird der extra aus dem 
Ruhestand reaktivierte Ex-
Bahnboss Hartmut Mehdorn 
zitiert. So würden auch die 
Personenzüge wieder pünkt-
licher. Die ländliche Idylle für 
Hahn und Eschollbrücken sei 
dann zwar dahin, doch die 
Bahn zeigt sich im Gegen-
zug gesprächsbereit, das alte 
Eicher Schulhaus auf eigene 
Kosten zu sanieren und zum 
Dokuzentrum für die His-
torie der hessischen Schie-
nenfahrt umzugestalten. Der 
scheidende Bürgermeister 
Patrick Koch wertet das als 
Erfolg seiner Amtszeit.

Eschollbrücken. Das Zentral-
büro des Leitkomitees „Ar-
thur Stadthagen“ vom Bund 
der Altkommunisten Darm-
stadt-Nord (BdAkmDA-NO)
gibt auf einer improvisierten 
Pressekonferenz bekannt, 
auf eigene Initiative eine Lü-
cke im Nahverkehr zu schlie-
ßen. Die Haltestellen „In der 
Gänsweide“ und „Crums-
tädter Straße“ sind aufgrund 
einer Streckenkürzung aus 
dem Programm der Linie PE 
gefallen – es geht mal wieder 
ums Geld. Aus alten Kollek-
tivbeständen und dank kol-
legialer Hilfe anderer Altge-
nossen wurden kurzerhand 
drei historische Linienbusse 
vom Typ „Ikarus 260“ be-
schafft, die künftig an Wo-
chentagen den Anschluss an 
die bestehenden Busrouten 
herstellen sollen und im Pen-
delverkehr unterwegs sind. 
Einzig der Schadstoffaus-
stoß der rund 45 Jahre alten 
Modelle macht noch Sorgen, 
doch im Fortschrittsplan 
2030 des BdAkmDA-NO sei 
eine Umrüstung auf bleifrei-
es Benzin fest verankert, so 
die Verantwortlichen. Zum 
Beginn einer jeden Schicht 
stimmen sich die Fahrer mit 
dem gemeinsamen Intonie-
ren der „Internationalen“ am 
Ortsrand von Eschollbrücken 
ein, unweit des Grillhauses 
am Sandbach.

März

Pfungstadt. Politischer Pau-
kenschlag in Pfungstadt. 
Nachdem bei der Bundestags-
wahl im Februar die FDP mit 
kläglichen drei Prozent Wäh-
lerstimmen aus dem Plenum 
geflogen ist, überrascht deren 
– weiterhin an seinem Stuhl 
klebende – Bundesvorsitzen-
der Christian Lindner alle 
mit seiner Kandidatur auf das 
Bürgermeisteramt der Müh-
lenmegacity. Zuvor war er in 
den Sozialen Netzwerken mit 
dem Tarnaccount „911Sansi-
bar“ unterwegs gewesen und 
hatte umständlich die Prä-
sentation des Polithammers 
in die Wege geleitet. Aus ei-
nigen internen Sitzungen sei-
ner Wahlkampfmannschaft 
war die Botschaft jedoch fix 
herausgesickert und so früh 
keine vertrauliche Botschaft 
mehr. Was der „Würger aus 
Wermelskirchen“, bezogen 
auf seinen strikten Sparkurs, 
genau mit der Bewerbung 

auf die Nachfolge von Patrick 
Koch bezweckt, lässt er zu-
nächst im Unklaren. Jedoch 
erklären auf Nachfrage viele 
Einwohnende der Mühlen-
kommune, dass eine Schul-
denbremse Pfungstadt durch-
aus gut zu Gesicht stünde. Der 
scheidende Noch-Bürger-
meister Koch wertet das In-
teresse eines gleichermaßen 
profilierten wie beliebten und 
loyalen Politikers mit Leiden-
schaft für schnelle deutsche 
Sportwagen auf den Job als 
Rathauschef als Erfolg seiner 
Amtszeit.

Hessen. Ministerpräsident 
Boris Rhein, im vergangenen 
Wahlkampf selbsternann-
ter Förderer und Bewahrer 
der hessischen Polizei, will 
Scharten ausmerzen, die 
sein Vor-Vorgänger Roland 
Koch – dem Interesse an 
einer Beteiligung eines noch 
zu bauenden Refugiums für 
frühere Amtsträger an der 
Bergstraße nachgesagt wird – 
einst hinterlassen hat. Kochs 
Kaputtsparerei brachte den 
Ordnunghütern im Land bis 
heute Millionen an Über-
stunden ein, die nun hoch-
modern umgemünzt werden 
sollen. Dafür führt die Lan-
desregierung den „Digitalen 
Schutzmann“ (DSM) ein, 
auf dessen Schultern das 
Überzugsbudget abgeladen 
werden kann (Gemäß der 
Richtline aus Wiesbaden, 
dass geschlechtergerechte 
Sprache der Teufel ist, wird 
explizit nur der Schutzmann 
erwähnt). Polizistinnen 
und Polizisten übertragen 

dann ihre zuviel geleisteten 
Arbeitsstunden auf den KI-
gestützten Assistenten, für 
dessen Benutzung jedoch 
eine Freischaltung per Brief-
Ident notwendig ist – auf Sei-
ten von Polizei wie Klient. 
Dafür steht nach Einrichtung 
des persönlichen Accounts 
der DSM-Chatbot Tag und 
Nacht für Notrufe und Fragen 
zur Verfügung, während der 
Streifendienst ruht und so 
Benzin gespart wird. 

April

Hessen. Nach einer einmo-
natigen Testphase wird das 
Projekt „Digitaler Schutz-
mann“ von Landesregierung 
und Polizeigewerkschaft 
wieder kassiert. Die Verant-
wortlichen geben mehrere 
Gründe dafür an: Die Ben-
zinersparnis war doch nicht 
so hoch wie gedacht. Investo-
ren vom Schlage eines Cars-
ten Maschmeyers fehlten 
schlichtweg Nutzerzahlen in 
der DSM-App (die Alarmie-
rung physischer Polizeikräfte 
war hinter einer Paywall ver-
steckt), ebenso wie der USP 
nicht klar herausgekommen 
sei. Weiterhin waren die Zah-
len von Ordnungswidrigkei-
ten und Straftaten in den nur 
rund 30 Tagen Existenz des 
DSM stark angestiegen und 
die Kosten liefen davon. Ei-
nige Autofahrer etwa hatten 
mit DSM bestückte Säulen 
zur Verkehrskontrolle ein-
fach umgenietet, weil sie zu 
sehr von der Bedienung über 
ihr Smartphone abgelenkt 
waren, während besonders 

aggressive Protagonisten 
zum Baseballschläger griffen, 
weil der DSM-Automat auch 
nach dem zehnten Versuch 
das nur per Spracheingabe zu 
hinterlegende Anliegen nicht 
verstand. 

Mai

Leeheim. Obwohl die Arbei-
ten zum Sanieren der Leehei-
mer Ortsdurchfahrt bereits 
mitten im Gange sind, wer-
den diese Anfang Mai plötz-
lich eingestellt. Der Grund: 
Die Hessische Landesregie-
rung hat unerwartet Mittel 
freigegeben, mit denen statt-
dessen eine Ortsumgehung 
gebaut werden soll, die Lee-
heim im Norden umkurvt. Da 
sich die Anwohnenden dort 
zurecht über die neue Lärm-
quelle beschweren, wird ent-
schieden, nur den Verkehr 
von Wolfskehlen kommend 
in Richtung Geinsheim über 
diese Route zu führen und 
so die Belastung zu halbie-
ren. Der Gleichberechtigung 
wegen wird eine zweite Um-
gehung für den Verkehr aus 
der anderen Richtung auf der 
Südseite des Ortes gebaut, 
die über eine schwimmen-
de Brücke über den Riedsee 
verläuft. Von den anderen 
Riedstädter Stadtteilen erhält 
Leeheim aufgrund der Um-
zingelung von Straßen den 
liebevollen Beinamen „das 
umringte Dorf“. Durch die 
malerische Streckenführung 
wird auch die Formel 1 auf 
den Ort aufmerksam. 

Gernsheim. Um die Prozes-

se zu entschlacken und die 
Mitarbeitenden zu entlasten, 
stellt Gernsheim seine Pläne 
für eine digitale Stadtverwal-
tung im Metaverse vor, die 
schon kurze Zeit später on-
line geht. Zugang erhält man 
jedoch nur mit einem Meta-
verse-Pass der zuvor persön-
lich im Stadthaus beantragt 
und abgeholt werden muss. 
Da sich einige Nutzerinnen 
und Nutzer nicht richtig an-
melden können, wird zudem 
ein rund um die Uhr besetz-
tes Büro für Login-Angele-
genheiten eingerichtet. Das 
Metaverse-Stadthaus wird 
schließlich verworfen, da die 
Warteschlangen in der virtu-
ellen Realität zu lange wer-
den und einige Nutzende aus 
Langeweile damit anfangen, 
ihre Avatare obszön zu ge-
stalten.

Juni

Stockstadt. Der Start für den 
Glasfaserausbau in Stock-
stadt verzögert sich weiter, 
da die E-Mails, in denen die 
Gemeinde von der Telekom 
über das weitere Vorgehen 
informiert werden sollte, 
ironischerweise aufgrund 
zu geringer Bandbreite ver-
spätet ankommen. Um die 
verlorene Zeit wieder aufzu-
holen, wird beschlossen, in 
Stockstadt ein Pilotprojekt 
zu starten, bei dem die Kabel 
ohne aufwendiges Aufboh-
ren der Erde verlegt werden 
sollen. Stattdessen kommen 
Eichhörnchen zum Einsatz, 
die die Kabel durch die Roh-
re ziehen. Das erweist sich 
jedoch als folgenschwerer 
Fehler, da einige Tiere aus-
büchsen und anschließend 
mehrere Bäume im Gemein-
degebiet mit den Kabeln ein-
kleiden, die sie hinter sich 
herziehen. An diesen Orten 
werden kurzerhand öffent-
liche Büros eingerichtet, die 
jedoch im Winter aufgrund 
zu hoher Heizkosten wieder 
aufgegeben werden. Durch 
diesen Zwischenfall verzögert 
sich der Ausbau so weit, dass 
erste Kabelstücke aufgrund 
ihres Alters ins Museum der 
Gemeinde gebracht und dort 
im Rahmen der Ausstellung 
„Visionen der Zukunft – als 
Internet in Stockstadt noch 
Hoffnung war“ gezeigt wer-
den. Das Eichhörnchen wird 
zum neuen Wappentier der 
Gemeinde erklärt.

Griesheim. Da noch immer 
nicht klar ist, ob Griesheim 
seinen Status als Mittelzen-
trum behalten kann, be-
schließt die Stadt proaktiv zu 
werden und sich in „Klein-
Darmstadt“ umzubenennen 
und so die Verbundenheit 
zum großen Nachbarn aus-
zudrücken. Als Begründung 
für diesen überraschenden 
Schritt wird weiterhin an-
gegeben, dass man so nicht 
mehr erklären müsse, wo 
die Stadt liegt und zudem 
Verwechslungen mit dem 
gleichnamigen Frankfurter 
Stadtteil ausgeschlossen sei-
en. Gleichzeitig verspricht 
man sich durch den neuen 
Namen größer zu wirken und 
so einen mächtigen Eindruck 
bei den treibenden Kräften 
hinter dem Landesentwick-
lungsplan zu hinterlassen. 

Juli

Weiterstadt/Gräfenhausen. 
Pünktlich zum Start in die 
Ferien zieht die Stadt Wei-
terstadt einen äußerst luk-
rativen Deal mit dem Frank-
furter Flughafen und der 
Hessischen Landesregierung 
an Land. Da sich die E-High-
way-Teststrecke, die unter 
anderem am Weiterstädter 
Stadtteil Gräfenhausen vor-
beiführt, als nicht praxistaug-
lich herausgestellt hat, war 
das hessische Verkehrsminis-
terium schon länger auf der 

Suche nach einer Möglich-
keit, dem Projekt doch noch 
einen Sinn zu geben. Die Lö-
sung ist simpel wie genial: In 
100 Metern Höhe über der A5 
sollen weitere Stromleitun-
gen gespannt werden, an der 
Flieger, die sich beim Lande-
anflug in einer Warteschleife 
befinden, andocken können, 
um Energie zu sparen. In den 
Deal werden auch die Flug-
zeughersteller Airbus und 
Boeing einbezogen, die ihre 
Maschinen mit einer ent-
sprechenden Antenne nach-
rüsten sollen, die dies nach 
dem Vorbild der LKWs am 
Boden möglich macht. „Wir 
hoffen damit gleichzeitig 
dem Fliegen insgesamt ein 
nachhaltigeres Image verlei-
hen zu können“, so Flugha-
fensprecher Jumbo MacFlie-
germann. Die nötige Energie 
soll ein Kohlekraftwerk lie-
fern, das auf dem Gelände 
des Loop-5-Parkhauses ge-
plant wird.

Biebesheim. Um die Beteili-
gung bei künftigen Kommu-
nalwahlen zu steigern, stellt 
die Biebesheimer Gemeinde-
verwaltung einige Ideen vor, 
die man sich aufgrund des 
Sommerlochs ausgedacht 
hat. Eine zentrale Rolle, um 
auch die Jugend dazu zu ani-
mieren, mitzumachen, soll 
dabei die chinesische Soci-
al-Media-Plattform „Tik Tok“ 
einnehmen. Die Kandidatin-
nen und Kandidaten werden 
dazu verpflichtet, dort kurze 
Tanzvideos von sich hoch-
zuladen und Wahlkampfde-
batten live zu streamen, bei 
denen am Ende per Chatvo-
ting abgestimmt werden darf. 
Die Parteien mit den meisten 
Likes und Followern gewin-
nen am Ende einen zusätz-
lichen Sitz. Ein weiterer Bo-
nus-Sitz wird in der Kategorie 
„größter Rizz“ vergeben. Für 
die ältere Generation ist eine 
abendfüllende Sendung im 
Stile des Musikantenstadls 
angedacht, die in der Kultur-
halle aufgezeichnet und von 
Florian Silbereisen moderiert 
werden soll, bei der sich die 
Kandidatinnen und Kandi-
daten vorstellen.

August

Weiterstadt. Kurz nachdem 
die Pläne für den neuen Flug-
zeug-E-Highway bekannt ge-
worden sind, präsentieren 
die Stadt Weiterstadt und die 
Loop-5-Verantwortlichen in 
einer Pressekonferenz ihre 
Pläne für das Loop-5-Park-
haus, das für das neue Koh-
lekraftwerk weichen muss. 
Da ein Abriss zu teuer wäre, 
hat man sich etwas anderes 
einfallen lassen: Das Park-
haus wird eine Kulisse für 
den neusten Teil der Street-
Racing-Filmreihe „Fast & 
Furious“ und im Zuge der 
Dreharbeiten bei einem 
spektakulären Stunt ge-
sprengt, wofür Hollywood 
die Kosten übernimmt. Der 
Streifen soll den Namen 
„Fast & Furious Ultimate Ex-
plosion: Höher, Schneller, 
Weiter(stadt)“ tragen und 
Ende des Jahres weltweit in 
die Kinos kommen. Auf der 
Pressekonferenz sind auch 
Star-Schauspieler Vin Diesel, 
der wieder die Hauptrolle 
verkörpern soll, und der er-
fahrene Katastrophenfilm-
Regisseur Roland Emmerich 
anwesend, die einen ersten 
Einblick ins Drehbuch geben. 
So soll Vin Diesel mit einem 
Auto in einer actionreichen 
Verfolgungsjagd zunächst 
über alle Ebenen des Park-
hauses nach oben driften, 
ehe er dann vom Dach über 
eine Rampe durch einen 
brennenden Reifen springt 
und in der geöffneten Lade-
luke eines vorbeifliegenden 
Flugzeugs landet, wodurch er 
seinen Verfolgern entkommt. 
Anschließend dockt das 

Für Zukunftsprognosen hat die Glaskugel längst ausgedient und ist mehr ein Jahrmarktgim-
mick als präzises Instrument. Dank neuer Künstlicher Intelligenzen, von denen die Redaktion 
auf verschlungenen Wegen an eines der besten Modelle geraten ist, lässt sich heute wesentlich 
mehr Präzision erwarten.  Fotos (2): Pixabay

Tarotkarten? Das war einmal und ist längst nur noch Nostalgie. Echte Profis wissen die Zukunft 
digital zu lesen und vertrauen auf die Schlauheit der Computerwelt. 
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IN IHRER APOTHEKE
ERHÄLTLICH

Für Ihre Apotheke:
RRuubbaaxxxx CCCaannnnaabbiiss
CBD Gel
(PZN 18731655)

www.rubaxx-cannabis.de

Rubaxx Cannabis 
CBD Gel 
(PZN 18731655)

Der wertvolle Wirkstoff
Cannabidiol, kurz CBD, wird
aus der Hanfpflanze gewon-
nen und beschäftigt Wissen-
schaftler auf der ganzen Welt,
denn in dem Pflanzenstoff
steckt enormes Potenzial,
darüber sind sich die Fach-
leute einig. Aber wie können
Millionen Menschen von dem
Cannabisstoff profitieren? So
viel sei verraten: Es hat mit
einem neuen, hochdosierten
CBD-Produkt aus der Apo-
theke zu tun.

Der älteste Hanf-Fund in
Europa liegt in Deutschland
und wird auf 5500 v. Chr.
datiert. Damals war jedoch
noch nicht zu erahnen, dass
insbesondere der Canna-
bisstoff CBD einmal einen
Siegeszug in der Wissen-
schaft antreten würde.
Heute ist ein regelrechter
CBD-Boom ausgebrochen.
Kein Wunder, denn anders
als der ebenfalls bekannte
Cannabisstoff THC (Tetrahy-
drocannabinol), der für die
berauschende Wirkung der
Cannabisdroge verantwortlich
ist, macht CBD weder „high“
noch abhängig. Sogar die
WHO (Weltgesundheitsorga-
nisation) stuft CBD als sichere

1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900 mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

Müde und beanspruchte Muskeln?
Viele vertrauen dabei auf Rubaxx

Cannabis CBD Gel.

hin, dass CBD einen äußerst
vielfältigen therapeutischen
Nutzen haben könnte.

Deutsche Forscher
entwickelten erstes Gel mit
höchstem CBD-Gehalt pro
Tube

Auch ein deutsches For-
scherteam hat sich umfassend

mit den vielfältigen Cannabis-
sorten beschäftigt. Mittels ei-
nes speziellen CO2-Verfahrens
konnten sie aus der besonde-
ren Cannabissorte sativa L.
hochwertiges, reines CBD
isolieren und mit einer Dosie-
rung von mindestens 900 mg
CBD in einem speziellen Gel
aufbereiten.

Sie brachten nicht nur das
erste Gel mit dem höchsten
CBD-Gehalt pro Tube in deut-
schen Apotheken auf den Markt,
sondern stellten auch sicher,
dass es unter strengen deutschen
Pharmastandards mit neuester
Technologie hergestellt wird.

Basierend auf ihrem Fach-
wissen über natürliche Pflan-
zen- und Inhaltsstoffe reicher-
ten die Wissenschaftler das
wertvolle Cannabis CBD Gel
mit Menthol und Minzöl an –
für eine angenehm pflegende
Formulierung bei beanspruch-
ten Muskeln! Dieses hochdo-
sierte CBD Gel ist heute unter
dem Namen Rubaxx Cannabis
CBD Gel in der Apotheke vor
Ort oder online erhältlich.

Im Netz findet man inzwi-
schen zahlreiche positive Er-
fahrungen von begeisterten
Anwendern. So berichtet eine
Anwenderin über das CBD Gel:
„Ein sehr gutes Produkt! Schon
nach kurzer Anwendung hat
sich ein beeindruckender Er-
folg eingestellt. Durch die ein-
fache Handhabung und prak-
tische Verpackung kann man
es immer dabei haben. Das
Preis-Leistungs-Verhältnis ist
sehr gut.“

Hochdosiertes CBD Gel mit
900mg CBD begeistert Anwender

Substanz mit einem geringen
Risiko ein.1 Zahlreiche Studi-
endaten deuten bereits darauf

Gesundheit ANZEIGEANZEIGE

Flugzeug an eine computer-
generierte Stromleitung an, 
um schonmal Werbung für 
das Bauprojekt zu machen, 
während im Hintergrund das 
Parkhaus samt den Schurken 
in die Luft fliegt.

Riedstadt. Die FIFA haut kurz 
nach der mangels Zuschau-
erinteresse in Deutschland 
gefloppten Klub-WM einen 
weiteren Hammer raus: Um 
die deutschen Fans zu ver-
söhnen und wieder zu den 
Wurzeln des Sports zurück-
zukehren wird kurzerhand 
die „Kreisliga-Klub-WM“ 
organisiert. Als Austragungs-
ort erhält Riedstadt den Zu-
schlag. Gespielt wird mit 32 
Teams über einen Zeitraum 
von vier Wochen auf den 
Sportplätzen in allen Orts-
teilen; die Übertragungsrech-
te werden für eine Milliarde 
Euro an DAZN verkauft. Für 
die Gastgeber tritt eine von 
Mario Basler trainierte Ried-
stadtauswahl an, die es in 
der Gruppenphase mit den 
Kansas Cornfield Kickers aus 
den USA, den Hokkaido Hot 
Spring Hooligans aus Japan 
und Amazonas Anaconda 
United aus Brasilien zu tun 
bekommt. Die WM wird ein 
voller Erfolg, sodass FIFA-
Präsident Gianni Infantino 
direkt nach dem Endspiel 
bekannt gibt, das Turnier im 
kommenden Jahr erneut mit 
dann 96 Teams in den Ver-
einigten Arabischen Emira-
ten ausrichten zu wollen.

September

Bickenbach/Alsbach. Zum 
Beginn des Monats Sep-
tember erscheint ein bis-
her unbekannter Herr in 
Bickenbach, der sich Diete-
rich-Conrad von Bickenbach 
nennt und erklärt, dem 
Rittergeschlecht derer von 

Bickenbach zu entstammen. 
Er erklärt, dass er das Alsba-
cher Schloss als Stammsitz 
seiner Familie zurück for-
dert. „Die Behauptung, dass 
mein Geschlecht ausgestor-
ben sei, ist eine gigantische 
Lüge! Das haben sich unse-
re Feinde ausgedacht, um 
die Burg an sich zu reißen.“ 
Er schimpft vor allem über 
die Grafen von Erbach und 
die Landgrafen von Hessen, 
in deren Besitz die einstige 
„Burg Bickenbach“ nach dem 
– bisher angenommenen – 
Aussterben des Geschlechts 
derer zu Bickenbach, überge-
gangen war. „Und dass mein 
Herrschaftssitz heute Alsba-
cher Schloss und nicht Burg 
Bickenbach genannt wird, 
ist eine riesen Unverschämt-
heit!“, erklärt er im Gespräch 
mit der Redaktion. Gegen ihn 
geäußerte Vorwürfe, er sei le-
diglich geistig verwirrt, tat er 
als kommunistische Propa-
ganda ab. 

Oktober

Alsbach. Viele Gemeinden 
leiden unter Geldnot und die 
Möglichkeiten, neue Einkom-
mensfelder zu erschließen, 
sind gering. Anfang Oktober 
hat sich in Alsbach eine Initia-
tive gegründet, die den Plan 
verfolgt, den Ort in „Ales-
bach“ umzubenennen, um 
damit Werbung für die Bier-
sorte zu machen. „Wir sind 
sicher, dass wir dafür einen 
finanzstarken Sponsor fin-
den“, erklärt Wiglaf Lachwitz, 
Sprecher der Initiative, im Ge-
spräch mit der Redaktion. Zu-
vor habe man sich mit einem 
ähnlichen Vorschlag an den 
Hersteller der Marke Asbach 
Uralt gewandt, die Asbach 
GmbH. „Aber die haben ko-
mischerweise nie geantwor-
tet“, so Lachwitz. „Aber As-
bach ist eh nicht so mein Fall.“ 

Einen Vorschlag für Hähnlein 
hat er auch schon. „Die Leute 
dort nennt man ja Hejner, da 
wäre Hejneken nicht schlecht 
oder?“ Die Gemeinde könnte 
zukünftig also Alesbach-Hej-
neken heißen. Anfragen an 
die Gemeinde und verschie-
dene Bierbrauer zu dem Vor-
haben blieben bisher unbe-
antwortet. Aus dem Umfeld 
der Kerweborsch-Gruppen in 
den beiden Ortsteilen heißt 
es, man sei in der Frage ge-
spalten.

Region. Um die Verkehrs-
wende in der Luft voranzu-

treiben, startet die Bundes-
regierung im Oktober ein 
neues Projekt. Der bundes-
deutsche Luftverkehr soll 
durch den Einsatz von Zep-
pelinen umweltverträglicher 
gestaltet werden. „Andere 
wollen jetzt mit Wasserstoff 
durchstarten, wir haben das 
schon immer gemacht“, er-
klärt Erwin Haas-Luft von 
der Flyanderror GmbH, die 
die Zeppeline für das Vor-
haben herstellt und für den 
Bau der Landeplätze ver-
antwortlich ist. Auch an der 
Bergstraße soll ein Lande-
platz eingerichtet werden 

– auf dem Melibokus. Dazu 
müssten am bestehenden 
Funkturm nur geringfügige 
bautechnische Veränderun-
gen vorgenommen werden. 
Spätestens 2027 wolle man 
mit den Umbaumaßnen be-
ginnen. „Wir rechnen mit 
fünf Zeppelinen pro Tag, die 
dort Halt machen werden, 
später können es bis zu 20 
werden. Die Luftfahrzeuge 
sollen sowohl für den Pas-
sagier- als auch Frachttrans-
port eingesetzt werden. Zum 
Anschluss an den Regional-
verkehr ist ein Bahnhof auf 
dem Gipfel vorgesehen, der 

per Tunnel mit dem Bahnhof 
in Zwingenberg verbunden 
werden soll. Die Stadt werde, 
ähnlich wie Stuttgart, einen 
neuen Tiefbahnhof erhalten. 

November

Bensheim. Die Stadt 
Bensheim leidet massiv 
unter einem Haushaltsde-
fizit. Um Einnahmen zu ge-
nerieren, verkauft die Stadt 
verschiedene Liegenschaf-
ten, zuletzt auch den vorde-
ren Bereich des Rathauses. 
Zukünftiger Besitzer ist das 
schwedische Unternehmen 
„Kalmar-Holmstock Enter-
prises“. Dessen Vorstands-
chef Gustav-Adolf Swenegaul 
zeigt sich darüber erfreut. 
„Schon unsere Vorfahren 
waren gerne hier und sind 
nicht freiwillig gegangen. 
Wir sind gekommen, um zu 
bleiben“, so Swenegaul im 
Gespräch mit der Redaktion, 
der er stolz erklärt, dass man 
sich im Wettbewerb um die 
Räumlichkeiten gegen ein 
bayerisches Unternehmen 
durchgesetzt habe. „Das 
nennt man wohl historische 
Gerechtigkeit.“ Damit spielt 
Swenegaul auf die Vorgän-
ge des 30-jährigen Krieges 
an, als die Stadt Bensheim 
zwischen bayerischen und 
schwedischen Truppen um-
kämpft war. 
Auf die Frage, wie nun die 
Bensheimer Bürgerinnen 
und Bürger in das Rest-Rat-
haus gelangen sollten, ant-
wortet er augenzwinkernd. 
„Hinnerum, wie die Fraa 
vun Bensem.“ Zur Übergabe 
hat der schwedische König 
Carl XVI. Gustaf seinen Be-
such angekündigt. Die Stadt 
Bensheim erklärt, man freue 
sich auf den hohen Besuch. 
Allerdings sei noch unklar, 
über welchen Eingang der 
Monarch dann das Rathaus 

zum offiziellen Besuch betre-
ten werde.

Dezember

Seeheim-Jugenheim/Region. 
Der von Hessen Mobil ge-
plante Radweg zwischen 
Seeheim und Malchen wird 
Teil einer Fahrradautobahn 
– offiziell Radschnellweg 
genannt. Der Radschnell-
weg soll die Stadt Frankfurt 
mit Heidelberg und Mann-
heim verbinden. Da die Be-
hörde ein hohes Verkehrs-
aufkommen erwartet, wird 
der Radschnellweg in der 
Größe einer sechsspurigen 
Autobahn angelegt. Sorgen 
müssten sich die Bürgerin-
nen und Bürger in der Ge-
meinde aber nicht machen, 
stellt Hessen-Mobil-Presse-
sprecher Marvin McBridge 
klar. „Wir werden eine Hän-
gebrücke über die Gemein-
de bauen, damit es keine zu-
sätzliche Verkehrsbelastung 
durch pendelnde Radfah-
rer:innen für Malchen und 
Seeheim gibt.“ 
Er stellt klar, dass für die neue 
Brücke, anders als für den 
zunächst geplanten Rad-
weg, keine Bäume zwischen 
Seeheim und Malchen ge-
fällt werden müssten. Auch 
über Jugenheim werde der 
Radschnellweg hinwegfüh-
ren. Zu der Frage, wie sich 
das Bauprojekt auf die be-
nachbarten Kommunen 
auswirken werde, wollte 
McBridge sich nicht äußern. 
Unbestätigten Berichten 
zufolge bereiten die Stadt 
Zwingenberg sowie die Ge-
meinden Alsbach-Hähnlein 
und Bickenbach derzeit eine 
gemeinsame Klage gegen das 
Projekt am Internationalen 
Gerichtshof in Den Haag vor. 
Ob sich Seeheim-Jugenheim 
anschließt, sei derzeit noch 
unklar.

Superfixe und lernbereite Computerhirne erleichtern enorm bei der Frage nach dem „Was wird 
passieren?“, denn sie wissen bescheiter als Bescheid.  Foto: Pixabay



Widder 21.03.–20.04.
Liebe Im Februar begibt sich Venus in Ihr Zeichen. Charmant 
wickeln Singles interessante Menschen um den kleinen Finger. 
Leider befindet sich Ihr Planet Mars im Krebs und unter seinem 
kritischen Blick wird so manche Glut schnell wieder erlöschen. 
Ende April wandert Ihr Planet in den Löwen. Sie gehen in Herzens-
angelegenheiten keine Umwege. Der Sommer wird wunderbar – das 
gilt auch für Widder in einer Partnerschaft. Anfang November könnte Mars aus dem Skorpion 
heraus für Unruhe sorgen, die am Ende aber die Liebe stärken wird.

Beruf/Finanzen Im Frühling wandert die Sonne durch Ihr Zeichen und sorgt für positive 
Stimmung. Sie inspiriert Sie zu neuen Ideen und sorgt dafür, dass sich Ihre Begeisterung auch 
auf die Kollegen überträgt. Achten Sie darauf, nicht ungeduldig zu werden, wenn sich Ihr Mars 
im Mai im Löwen aufhält. So bleiben Sie auf der Überholspur und können das Tempo im Okto-
ber noch einmal anziehen. Ihr Planet hält Sie mit Neptun, der sich ab März bei Ihnen eingerich-
tet hat, auf Erfolgskurs und Sie können dem Rest des Jahres gelassen entgegensehen.

Gesundheit Als Widder neigen Sie dazu, die kleinen Wehwehchen des Körpers zu ignorie-
ren. Halten Sie regelmäßig inne und hören Sie in sich hinein. In Ihrem Kalender sollten alle Vor-
sorgeuntersuchungen eingetragen sein. Saturn befindet sich beinahe ganzjährig in Ihrem Zei-
chen und könnte gelegentlich zu einem Störfaktor werden, indem er Ihren Kampfgeist anspornt 
und Sie Ihre Kräfte überstrapazieren lässt. Treten Sie regelmäßig auf die Bremse – Spaziergän-
ge und eine ausgewogene Ernährung bringen Sie gut durch den Rest des Jahres.

Berühmte Widder 
31.03.1519, Heinrich II., französischer König 
04.04.1941, Helme Heine, deutscher Kinderbuchautor und Illustrator  
10.04.1929, Max von Sydow, schwedischer Schauspieler

angelegenheiten keine Umwege. Der Sommer wird wunderbar – das 

Krebs 22.06.–22.07.
Liebe Jahresregentin Venus hat im Januar einen starken Ein-
fluss auf Ihr Liebesleben und Sie wechseln vom Seitwärts- in den 
Vorwärtsgang – eine erfolgversprechende Aussicht für Singles, 
die auf Partnersuche sind. Ihr Planet ist der Mond, der Sie mit 
sehr viel Gefühl und Empathie versorgt, allerdings in der ersten 
Jahreshälfte auch zu Stimmungsschwankungen führt. Zum Glück 
wechselt im Sommer Jupiter für den Rest des Jahres in Ihr Zeichen und sorgt für eine gute Zeit: 
Sie zeigen sich äußerst gut gelaunt und ungewohnt dynamisch.

Beruf/Finanzen Das Venusjahr verläuft für Krebsgeborene beruflich und auch finanziell 
positiv. Besonders in der ersten Jahreshälfte zeigen Sie sich mit Mars an Ihrer Seite geschickt 
bei Verhandlungen. Der Kosmos serviert Ihnen in dieser Zeit jede Menge lukrative Angebote 
auf dem Silberta blett. Bereits im Sommer sind die Weichen Richtung erfolgreicher Jahresab-
schluss gestellt. Mit Jupiter im Gepäck bieten sich gute Chancen für größere Investitionen. Ihr 
Kontostand wird Ihnen am Jahresende zeigen, dass Sie alles richtig gemacht haben.

Gesundheit Manchmal passen sich die Essgewohnheiten der Krebse ihrem Gestirn an: ab-
nehmen – zunehmen – abnehmen. Wenn Ihr Mond Sie aufwühlt, neigen Sie dazu, sich mit gu-
tem Essen zu beruhigen, das schlägt sich auf Dauer auf Ihren Hüften nieder. Lernen Sie, nicht nur 
Ihre Gefühle, sondern auch Ihr Essverhalten so zu steuern, dass es Ihrem Wohlbefinden guttut. 
Gehen Sie achtsam mit Ihrem Körper um und stärken Sie schon in der ersten Jahreshälfte mit 
dem energiespendenden Mars im Gepäck Ihr Immunsystem durch eine vitaminreiche Ernährung. 

Berühmte Krebse 
29.06.2003, Jude Bellingham, englischer Fußballspieler 
14.07.1995, Fabian Köster, deutscher Komiker 
21.07.1899, Ernest Hemingway, US-amerikanischer Schriftsteller

Jahreshälfte auch zu Stimmungsschwankungen führt. Zum Glück 

Waage 24.09.–23.10.
Liebe Der Jahresanfang verläuft in Sachen Liebe für Waagen 
ziemlich unspektakulär. Das ändert sich, wenn im März Ihre Ve-
nus durch den Widder wandert. Das weckt den Jagdtrieb in Ih-
nen. Mit Merkur in Ihrem Zeichen kommen Sie im September zur 
Ruhe. Er lässt Sie in entscheidenden Momenten die richtigen Wor-
te finden. Waagen mit einer festen Beziehung genießen die Ausge-
glichenheit und Harmonie. Und wenn zum Jahresende Ihre Venus im Steinbock steht, beschlie-
ßen Sie das Jahr mit tiefer Liebe und Vertrauen im Herzen.

Beruf/Finanzen Zu Jahresbeginn läuft nicht alles so rund, wie Sie es gern hätten. Ihre Ve-
nus im Widder bringt Sie aus dem Gleichgewicht. Zum Glück ist diese Phase nur von kurzer Dau-
er, denn schon Ende März wandert Ihr Planet weiter in die Fische: Sie haben ein offenes Ohr für 
Ideen aus Ihrem Team. Dazu gesellen sich Fairness und diplomatisches Geschick, wenn im Ok-
tober Sonne und Merkur Ihr Zeichen besuchen. Jetzt stehen die Zeichen auf Erfolg – starten 
Sie durch, denn diese Kon stellation wird Sie auf der Karriereleiter nach oben bringen.

Gesundheit Auch wenn es in der ersten Jahreshälfte zu Turbulenzen kommen kann: Be-
wahren Sie die Ruhe, Ihre Venus ist Jahresregentin und wird dafür Sorge tragen, dass Sie in der 
Balance bleiben. Bis zur Jahresmitte fällt es Ihnen schwer, mehr Bewegung in Ihr Leben zu brin-
gen. Hier heißt es, den inneren Schweinehund zu überwinden und die Ärmel hochzukrempeln. 
Probieren Sie regelmäßige Workouts. Wenn Sie erst einmal gemerkt haben, wie gut sie Ihnen 
tun, werden die Übungseinheiten zu einem Selbstläufer und Sie bleiben das Jahr über vital.

Berühmte Waagen 
02.10.1949, Anni Leibovitz, US-amerikanische Fotografin 
06.10.1981, Abdelkarim, deutsch-marokkanischer Kabarettist 
17.10.1979, Kimi Räikkönen, finnischer Automobilrennfahrer

te finden. Waagen mit einer festen Beziehung genießen die Ausge-

Steinbock 22.12.–20.01.
Liebe In der Liebe beginnt das Jahr eher verhalten. Anfang Ja-
nuar zieht die ichbezogene Sonne in Ihr Zeichen. Sie fühlen sich 
unverstanden und reagieren empfindlich. Aber keine Sorge: 
Ende Mai wechselt Ihr Saturn in den Widder – der Frühling steckt 
nun voller Energie und steht unter dem Zeichen der Leidenschaft. 
Weit und breit sind keine dunklen Wolken in Sicht, die diese Stim-
mung trüben könnten. Besonders kuschelig wird es zum Jahresende, wenn Venus in Ihrem Zei-
chen traute Zweisamkeit voller Harmonie verspricht. 

Beruf/Finanzen Ihr Saturn steht für Disziplin und Verantwortung. Diese brauchen Sie in 
der Mitte des Jahres, wenn sich im Job Veränderungen ankündigen. Genau zu dieser Zeit steht 
Ihr Planet im Widder, das bedeutet selbstbewusstes Engagement. Sie werden neue Aufgaben 
mit Leichtigkeit meistern. Sie haben Energie für zwei – gepaart mit der steinbocktypischen 
Ausdauer können Sie mit der Kraft Ihres Planeten ohne Umwege den schwierigen Weg nach 
oben gehen. Im Dezember dürfen Sie sich mit Venus an Ihrer Seite entspannt zurücklehnen.

Gesundheit Die ersten Monate des Jahres genießen Sie Ihre Freizeit lieber auf der Couch als 
an der frischen Luft. Das ändert sich, wenn Ihr Saturn im Mai in den Widder wechselt. Sie ver-
spüren einen starken Drang, Ihren Körper in Form zu bringen. Gehen Sie Ihre sportlichen Akti-
vitäten mit Bedacht an, um Ihre Gelenke nicht übermäßig zu strapazieren. Vermeiden Sie es, 
Ihren Körper zu überfordern. Achten Sie in dieser Zeit besonders auf regelmäßige Mahlzeiten. 
Ein sommerlicher Ausflug in die Berge wird Ihnen viel gute Laune bringen.

Berühmte Steinböcke 
28.12.1969, Linus Torvalds, finnischer Informatiker 
03.01.1892, J. R. R. Tolkien, englischer Autor 
11.01.1971, Mary J. Blige, US-amerikanische Sängerin und Schauspielerin

Weit und breit sind keine dunklen Wolken in Sicht, die diese Stim-

Stier 21.04.–20.05.
Liebe In der ersten Jahreshälfte befindet sich Uranus in Ihrem 
Zeichen und sorgt für Turbulenzen. Bei Stieren in festen Bezie-
hungen könnten in dieser Zeit einige Gewitterwolken am Lie-
beshimmel aufziehen. Im Juni zieht Ihre Venus in Ihr Zeichen und 
stellt die Liebesampel wieder auf Grün. Für Singles dagegen lässt 
Uranus schon zu Jahresbeginn jede Menge Schmetterlinge im Bauch 
tanzen. Im Winter sorgt Ihre Venus aus dem Schützen heraus für einen harmonischen Jahres-
ausklang – entweder kuschelig oder aktiv –, auf jeden Fall zu zweit.

Beruf/Finanzen Uranus in Ihrem Zeichen bringt Sie in Aufbruchstimmung. Ihr Unterneh-
mungsgeist ist kaum zu bremsen. Ihre Motivation überträgt sich auch auf die Kollegen und Sie 
können noch vor der zweiten Jahreshälfte die gesteckten Ziele erreichen. Im Juni setzt Venus 
in Ihrem Zeichen ganz neue Impulse. Achten Sie aber darauf, sich unter ihrem Einfluss nicht zu 
teuren Extravaganzen verleiten zu lassen. Im Dezember kehrt Uranus in Ihr Zeichen zurück und 
sorgt für die richtigen Entscheidungen, um finanziell auf Erfolgskurs zu bleiben.

Gesundheit Unter dem Einfluss von Uranus steht Ihr Leben vor Veränderungen. Das kann 
Stress mit sich bringen und zu Schlafproblemen führen. Wirken Sie dem mit entspannenden 
Aktivitäten entgegen. Meditation oder lange Spaziergänge an der frischen Luft sorgen dafür, 
dass Sie Ihre Gedanken klar ordnen können. Wenn Ihre Venus in Ihrem Zeichen verweilt, för-
dert sie Ihre Kreativität – wie wäre es mit einem Malkurs? Gesunde Ernährung sollte eine wich-
tige Rolle in Ihrem Leben einnehmen. Sie wird Ihnen körperlich und geistig zugutekommen.

Berühmte Stiere 
21.04.1996, Luisa Neubauer, deutsche Klimaaktivistin 
07.05.1919, Evita Perón, argentinische First Lady 
18.05.1883, Walter Gropius, deutscher Architekt

Uranus schon zu Jahresbeginn jede Menge Schmetterlinge im Bauch 

Löwe 23.07.–23.08.
Liebe Weisen Sie Mars im Mai in die Schranken und bleiben 
Sie auf dem Teppich. Vertrauen Sie auf Ihre Sonne, die Sie strah-
len lässt und Singles im August mit einer Attraktivität versorgt, 
der man nur schwer widerstehen kann – der Jackpot in Sachen 
Liebe ist zum Greifen nah. Wenn im Sommer Merkur in Ihr Zeichen 
tritt, neigen Sie dazu, Ihre Gefühle unter unendlich vielen Worten zu 
begraben. Anfang September schießt Venus Sie auf den Kuschelmodus ein: Bei Kerzenschein 
und Schmusesongs genießen Sie eine wunderbare Zeit zu zweit.

Beruf/Finanzen Von April bis Juni steht Mars in Ihrem Zeichen und fordert Ihre Aufmerk-
samkeit. Er bringt Sie auf die Überholspur, wo nach einem kleinen Tankstopp Mitte Juni Merkur 
die Führung übernimmt. Sie wissen genau, was Sie wollen. Nutzen Sie diese Phase, um neue 
Projekte anzugehen und Gehaltsverhandlungen durchzusetzen. Wenn Ihre Sonne sich im Au-
gust in Ihrem Zeichen befindet, ist eine gute Zeit für gemeinsame Projekte. Sie beweisen sich 
als guter Teamplayer und setzen sich, wenn nötig, vehement für die Interessen der anderen ein. 

Gesundheit Sie sind in diesem Jahr einigen Spannungen ausgesetzt. Gehen Sie also sorg-
sam mit Ihrer Gesundheit um und vermeiden Sie bei Stresssituationen den Griff zu Süßigkeiten 
oder Fast Food. Achten Sie unbedingt auf Ihren Blutdruck – regelmäßiges Kontrollieren sollte 
zur Routine werden. Überprüfen Sie öfter einmal Ihren Terminkalender und streichen Sie das 
eine oder andere Event zugunsten von Entspannungspausen. Sie wissen, was Ihnen guttut. Wa-
rum melden Sie sich nicht für einen Sportkurs an? Probieren Sie einmal Verschiedenes aus!

Berühmte Löwen 
24.07.1919, Ferdy Kübler, Schweizer Radrennfahrer 
07.08.1975, Charlize Theron, südafrikanisch-US-amerikanische Schauspielerin 
20.08.1979, Jamie Cullum, englischer Singer-Songwriter

tritt, neigen Sie dazu, Ihre Gefühle unter unendlich vielen Worten zu 

Skorpion 24.10.–22.11.
Liebe Ihr Planet ist Pluto – er steht für Wandel und Verände-
rung. Singles spüren, dass sie auf einen ganz besonderen Men-
schen treffen werden. Auch wenn Merkur Sie im Oktober dazu 
bringen möchte, Ihre Beziehung mit Verstand zu beleuchten – 
es wird ihm nicht gelingen. Ihr Pluto macht es praktisch unmög-
lich, gegen die eigenen Gefühle zu handeln. Ende Oktober fördert 
die Sonne in Ihrem Zeichen Ihre Kreativität. Mit Venus in Ihrem Zeichen erhält Ihre Liebe im No-
vember einen neuen, unerschütterlichen Tiefgang.

Beruf/Finanzen Pluto im Wassermann steht für Veränderung – Ihr Planet wird Sie moti-
vieren, zu neuen Ufern aufzubrechen. Das gelingt Ihnen besonders gut, wenn Mars sich im Sep-
tember in Ihr Zeichen begibt. Auch wenn er dort nur kurz verweilt, wird seine Entschlossenheit 
Sie beflügeln, auch mal den Sprung ins kalte Wasser zu wagen. Merkur verleiht Ihnen in dieser 
Phase den nötigen In stinkt, um zur richtigen Zeit am richtigen Ort zu sein. Das gilt auch für Fi-
nanzprojekte. Merkur hat für Sie gleich mehrere Angebote parat, nutzen Sie die Chance.

Gesundheit Mit Ihrem Pluto im Wassermann brauchen Sie sich in diesem Jahr keine Sor-
gen um Ihren Energiehaushalt zu machen, er wird dafür sorgen, dass Ihre Akkus immer aufge-
laden sind. Trotzdem sollten Sie Ihrem Körper öfter Ruhe gönnen und auf eine ausgewogene 
Ernährung achten. Nehmen Sie sich Zeit für Ihre Mahlzeiten, um Ihren empfindlichen Magen-
Darm-Trakt nicht zu reizen. Im November sorgt Venus in Ihrem Zeichen für spannende Experi-
mente und einen Speiseplanwechsel: exotisch, asiatisch, mediterran – Hauptsache gesund.

Berühmte Skorpione 
24.10.1632, Antoni van Leeuwenhoek, niederländischer Naturforscher 
07.11.1878, Lise Meitner, österreichische Physikerin 
10.11.1888, Andrei Nikolajewitsch Tupolew, sowjetischer Flugzeugkonstrukteur

lich, gegen die eigenen Gefühle zu handeln. Ende Oktober fördert 

Wassermann 21.01.–19.02.
Liebe Wenn Ende Januar die Sonne in ihr Zeichen wandert, 
spielen Singles ihre ganze Kreativität auf ihren Eroberungszü-
gen aus. Sie sprühen vor Elan – das fasziniert potenzielle Lieb-
schaften, aus denen sich etwas Ernstes entwickeln kann, wenn 
im Sommer Ihr Uranus aus den Zwillingen heraus mit seiner lo-
ckeren Art Überzeugungsarbeit leistet. Auch Wassermänner in fes-
ter Beziehung zeigen sich experimentell und lassen die schwelende Liebesglut zu lodernden 
Flammen aufsteigen. Leidenschaft und Hingabe bis zum Jahresende.

Beruf/Finanzen Pluto im Wassermann – das bedeutet Veränderung. Ihr Motto lautet: Tu 
etwas, was du noch nie getan hast. Das kann verunsichern, aber Sie können ruhig bleiben: Der 
Kosmos versorgt Sie mit der nötigen Ausstrahlung, sodass Sie mit Leichtigkeit andere mitzie-
hen und für Ihre Vorhaben gewinnen können. Ihr Optimismus tut sein Übriges, um auch die 
letzten Zweifler zu überzeugen. Ihr Uranus wird zum Jahresende aus dem Stier heraus dafür 
sorgen, dass Sie Ihren innovativen Geist auch auf ungewöhnlichen Wegen effektiv einsetzen.

Gesundheit Mit Pluto in Ihrem Zeichen wird der Drang nach Neuerung und Veränderung 
besonders groß. Deshalb sollten Sie ganz besonders auf Ihr Seelenheil achten. Pflegen Sie Ihre 
Seele, gönnen Sie ihr Ruhephasen und verlieren Sie sich vor lauter Aktionismus nicht im gro-
ßen Ganzen. Naturverbundenheit ist Ihnen wichtig, da sind regelmäßige Outdooraktivitäten 
ein Muss – zu jeder Jahreszeit. Ihre Ernährung sollte leicht und gesund sein, wenig oder gar 
kein Fleisch und viel frisches Gemüse würden Ihrem körperlichen Wohlbefinden guttun.

Berühmte Wassermänner 
25.01.1978, Wolodymyr Selenskyj, ukrainischer Präsident 
28.01.1873, Colette, französische Schriftstellerin und Varietékünstlerin 
15.02.1954, Matt Groening, US-amerikanischer Comicautor

ckeren Art Überzeugungsarbeit leistet. Auch Wassermänner in fes-

Zwillinge 21.05.–21.06.
Liebe Glücksplanet Jupiter befindet sich in der ersten Jahres-
hälfte in Ihrem Zeichen. Singles dürfen sich in dieser Phase auf 
jede Menge neue Kontakte freuen. Wenn dann noch im Juli Ve-
nus durch Ihr Zeichen wandert, scheinen die kleinen roten Herz-
chen permanent um Ihren Kopf zu kreisen. Liebe pur – daran kann 
auch Uranus nichts ändern, der Sie von Juli bis Oktober besucht und 
Unruhe in Ihr Liebesleben bringen möchte. Den Rest des Jahres können Sie entspannt ausklin-
gen lassen – die Sterne stehen auf große Gefühle und viel Harmonie.

Beruf/Finanzen Wenn im Mai Ihr Planet Merkur durch Ihr Zeichen wandert, sollten Sie in 
den Startlöchern stehen. Denn mit ihm haben Sie alle Asse in der Hand, um einen gewaltigen 
Sprung auf der Karriereleiter zu machen. Sie sind redegewandt, selbstbewusst und im Kombi-
pack mit Jupiter laufen Sie zur Höchstform auf. Klug, schlagfertig und humorvoll überzeugen 
Sie bei geschäftlichen Verhandlungen und haben eine glückliche Hand in Sachen Finanzen. Be-
reits Ende Oktober können Sie sich entspannt zurücklehnen und einige Gänge runterschalten.

Gesundheit Achten Sie in der ersten Jahreshälfte darauf, Ihre Grenzen nicht zu oft zu über-
schreiten. Besonders wenn Jupiter und die Sonne im Juni gleichzeitig in Ihrem Zeichen stehen, 
neigen Sie zu Übertreibungen. Achten Sie auf Anzeichen von Müdigkeit und gönnen Sie sich 
regelmäßige Erholungspausen. Weil Sie sich oft überfordern, neigen Sie zu Kopfschmerzen. 
Aber mit ausgewogener Ernährung und Bewegung an der frischen Luft haben Sie diese schnell 
im Griff. Gönnen Sie sich öfter eine meditative Auszeit oder entspannende Wellnesstage.

Berühmte Zwillinge 
21.05.1844, Henri Rousseau, französische Maler 
31.05.1469, Manuel I. der Glückliche, portugiesischer König 
09.06.1640, Leopold I., österreichischer König und Kaiser

auch Uranus nichts ändern, der Sie von Juli bis Oktober besucht und 

Jungfrau 24.08.–23.09.
Liebe Während die erste Jahreshälfte in Liebesangelegenhei-
ten unaufgeregt dahinplätschert, ändert sich die Situation, 
wenn Mars Mitte Juni in Ihr Zeichen tritt. Singles spüren einen 
Drang nach Abenteuer, vermeiden aber den Blick auf die große 
Liebe. Mut dazu finden Sie, wenn Mitte August die Sonne durch 
Ihr Zeichen wandert. Merkur in Ihrem Zeichen könnte im September 
Ihre Beziehung auf den Prüfstand stellen. Lassen Sie sich nicht beirren, denn er wird schon im 
Folgemonat von Venus abgelöst, die viel Sinnlichkeit mitbringt.

Beruf/Finanzen Im Januar bewegt sich Ihr Merkur durch den Schützen, das bedeutet gro-
ße Unruhe. Sie können sich schlecht konzentrieren, sind unzufrieden und stellen Ihre gesam-
te Tätigkeit infrage. Das ändert sich im Juli, wenn Mars in Ihrem Zeichen steht und Ihre intel-
lektuelle Energie befeuert. Im August könnte die Sonne in Ihrem Zeichen Sie sehr detailverliebt 
agieren lassen und Sie laufen Gefahr, den Wald vor lauter Bäumen nicht zu sehen. Aber keine 
Sorge, Ihr Merkur hat Sie im Blick und wird für ein erfolgreiches Jahresende sorgen.

Gesundheit Einer Ihrer guten Vorsätze für das neue Jahr war: Ich will in Form kommen! 
Dazu gehört die Disziplin, regelmäßig körperlich aktiv zu sein. Das ist für die Jungfrau kein Pro-
blem. Schwierig wird es, wenn die Termine mit der Arbeit kollidieren, weil Sie wieder einmal 
Überstunden machen. Versuchen Sie, am Ball zu bleiben, denn je mehr Fitness Sie aufbauen, 
umso besser wird die Lebensqualität. Vor dem Schlafengehen lassen Atemübungen Körper und 
Geist zur Ruhe kommen und Sie energiegeladen am nächsten Morgen aus dem Bett hüpfen.

Berühmte Jungfrauen 
02.09.1969, Robert Habeck, deutscher Politiker 
08.09.1887, Sivananda, indischer Yogameister 
18.09.1819, Léon Foucault, französischer Physiker

Ihr Zeichen wandert. Merkur in Ihrem Zeichen könnte im September 

Schütze 23.11.–21.12.
Liebe In der ersten Jahreshälfte befindet sich Ihr Jupiter im 
Sternzeichen Zwillinge. Sie sind offen für neue Bekanntschaf-
ten. Singles könnten auf einer Reise die große Liebe treffen. Sie 
verwöhnen Ihren Partner dann in der zweiten Jahreshälfte, wenn 
Ihr Glücksplanet sich im Krebs häuslich einrichtet. Achtung vor 
Mars, der im November Ihr Zeichen besucht. Er möchte Sie mit Ihrem 
Element, dem Feuer, spielen lassen. Bleiben Sie fair und vertrauen Sie auf Venus, die zum Jah-
resende ein Füllhorn voller Liebeszauber für Sie bereithält.

Beruf/Finanzen Nutzen Sie die Kraft, die Ihr Planet Jupiter Ihnen in der ersten Jahreshälf-
te aus den Zwillingen heraus verleiht. Merkur wird Sie in diesem Jahr gleich mehrmals besu-
chen und mit seiner Redegewandtheit Ihr Verhandlungsgeschick fördern. Was Sie auch in die-
ser Zeit auf die Beine stellen – sei es ein Vorstellungsgespräch, eine Gehaltsverhandlung oder 
eine größere Investition –, hat die besten Erfolgsaussichten. Wenn dann noch zum Jahresen-
de Mars in Ihr Zeichen tritt, gibt es auf der Karriereleiter nur eine Richtung: nach oben!

Gesundheit Gelegentlich einen Gang runterschalten – so lautet Ihr Jahresmotto, wenn es 
um Ihr Wohlbefinden geht. Merkur wird Ihnen helfen und Ihnen zeigen, wie Sie Ihre Kräfte klug 
einsetzen können. Achten Sie auf genügend Schlaf und suchen Sie regelmäßig Wellnessoasen 
auf. So finden Sie Ihre perfekte Wohlfühl-Balance. Im Dezember könnte Venus Sie dazu verfüh-
ren, wieder in alte Muster zurückzufallen. Achten Sie darauf, nicht zu übertreiben. Ein gesun-
des Maß bei der Arbeit, beim Sport und in der Ernährung bringt Sie fit durch den Winter.

Berühmte Schützen 
26.11.1857, Ferdinand de Saussure, Schweizer Sprachwissenschaftler 
08.12.1964, Richard David Precht, deutscher Philosoph 
21.12.1959, Florence Griffith-Joyner, US-amerikanische Sprinterin

Mars, der im November Ihr Zeichen besucht. Er möchte Sie mit Ihrem 

Fische 20.02.–20.03.
Liebe Neptun und Saturn haben es sich mit Ausnahme der 
Sommermonate gemeinsam in Ihrem Zeichen bequem ge-
macht. Der sonst so sanfte Fisch kann unter diesem Einfluss ge-
legentlich gereizt reagieren. So wie Sie einerseits unnahbar und 
skeptisch scheinen, wirken Sie andererseits mit Ihrem verträum-
ten Charme unglaublich anziehend. Ihre Worte lassen Beziehungs-
partner oder solche, die es gern wären, dahinschmelzen. Besonders Neptun verleiht Ihnen eine 
mystische Aura, hingebungsvoll umwerben Singles ihr Ziel.

Beruf/Finanzen Der sonst eher verträumte Fisch zeigt sich unter dem Einfluss von Saturn 
in seinem Zeichen sehr diszipliniert. Er lässt Sie den Fokus auf die wesentlichen Dinge nicht ver-
lieren und versorgt Sie mit dem nötigen Weitblick. Gelegentliche Selbstzweifel wischt er so 
schnell vom Tisch, dass sie keine Chance haben, Ihr Handeln zu beeinflussen. Gleichzeitig sorgt 
Neptun in Ihrem Zeichen dafür, dass Sie die Begeisterung nicht verlieren und sich im Job äu-
ßerst wohlfühlen. Das schlägt sich auch positiv auf Ihr Gehaltskonto nieder.

Gesundheit Unter dem Einfluss von Neptun neigen Sie in diesem Jahr dazu, Ihre physischen 
und psychischen Kräfte zu überschätzen. Sie haben ein offenes Ohr für die Probleme Ihrer Mit-
menschen, laufen dabei aber Gefahr, sie zu Ihren eigenen zu machen. Saturn wird Ihnen helfen, 
sich abzugrenzen. Einen entspannenden und Ruhe fördernden Ausgleich finden Sie in Ihrem Ele-
ment, dem Wasser. Achten Sie auf eine bewusste Lebensweise. Regelmäßige Yogaeinheiten sor-
gen zudem für Harmonie für Körper und Geist und bringen Sie gut durch das Jahr.

Berühmte Fische 
27.02.1807, Henry Wadsworth Longfellow, US-amerikanischer Dichter 
09.03.1697, Friederike Caroline Neuber, deutsche Schauspielerin 
12.03.1962, Andreas Köpke, deutscher Fußballspieler

ten Charme unglaublich anziehend. Ihre Worte lassen Beziehungs-
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Stellengesuche
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 

Techniker / Projektmanager (m/w/d)

Monteur  (m/w/d)
im Bereich Zähler- und Energiemanagement. 

Kenntnisse im Bereich Heizungsbau wären von Vorteil.

Bewerbungen bitte 
ausschließlich online an:

jannik.holst@iwik-em.de 

Schöneweibergasse 96 · 64347 Griesheim · www.iwik-em.de

Steig bei uns ein

Bewege deine Zukunft

fristo.de/karriere
Bewirb dich jetzt:jetzt:

als Kraftfahrer mit Führerscheinklasse CE (m/w/d),

Lagermitarbeiter (m/w/d)

oder als Hausmeister in Teilzeit oder auf 538€-Basis (m/w/d).

  in unserem  
Verteilzentrum 
Gernsheim

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

In ganz Südhessen! 
17 Ausgaben
ca. 460 000 Exemplare

Fragen Sie nach unseren Sonder-
konditionen für Stellenanzeigen.

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Weitere Infos unter:  
www.plegge-medien.de

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und  0171/3614585

Stellenmarkt

HALT! Demenz darf nicht vergessen werden. Jedes Jahr erhalten 300.000 Menschen die Diagnose. 
Spenden Sie und helfen Sie, die Krankheit zu besiegen. www.dzne-stiftung.de

Verkauf

Vermietung

Gesuche

Garage

Immo

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

Suche GaraGe, Scheune, 
halle, alten Schuppen 

im Ried-Gebiet, Bitte alles anbieten.

0152 /18 73 81 52

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

An- und Verkäufe

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Verschiedenes

Sie sucht Ihn

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Punk, Gothic, NDW, Indie, Beat,
Psych, Blues, Krautrock, Funk, Disco,
Rock/Pop allgem..☎ 0151-15242646

Jutta, 65 J., mit Top-Figur, naturverbun-
den, koche gerne (aber lieber für 2). Wel-
cher ehrl. Mann hat ein Herz für mich u.
wünscht sich eine treue, hübsche Frau
wie ich es bin? Dann trau Dich, ruf jetzt
üb. PV an u. lass 2025 unser Jahr wer-
den. Tel. 01522-4910120

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

ÜBERSINNLICHES ?
Int. seriöser Parapsychologe sieht aus

altüberlieferten Quellen zeitnah Ihre ZUKUNFT.
Tel. 0171/621 3622 · www.fragendeslebens.de

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

BARANKAUF VORORT
von allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,

Motorschaden, viel km u. ohne TÜV
Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3 60 88 77 · 0151-16 54 67 17 

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

KAUFE JEDEN PKW, BUSSE,
Geländewagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Firmenfahrzeuge, 
LKW, alle Modelle, gute oder 
schlechte Zustand, Benziner 
oder Diesel oder Gas, auch 
viele KM, Mängel, Unfall, 
Motorschaden, mit oder ohne 
TÜV, alles anbieten, zahle guten 
Preis, jederzeit erreichbar, auch 
Sa. und So. in Riedstadt
 06158/7488215
oder 0174/6004673

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

Brenn-/Kaminholz zu verkaufen,
Esche 140,00 €, je SRM, 25 cm
Scheitlänge, brennfertig getrock-
net, Lieferung möglich, Frank Hart-
mann, Pfungstadt  06157/
9895848

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Uhren,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Modeschmuck,
Teppiche, Brücken, Krüge,
Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose
Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30
- 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069-59772692

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Hey, Ihr da draußen, ich spiele und
lebe seit mehr als 30 Jahren den
Blues und suche Musiker, die mit
mir nochmal das Leben auf der
Straße als Blues-Musiker leben
wollen. Ob als Sänger/Musiker mit
Instrument, Treffpunkt Proberaum
in Darmstadt. Wer hat Spirit mitzu-
machen? 0151-29041629

Welche nette Person mit PKW geht
mit mir 1 x pro Woche zum Ein-
kaufen in Pfungstadt gegen Be-
zahlung  0151-40367434

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

KFZ-Markt

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o. 0173/
3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Suche PKW Stellplätze oder
Wohnwagen / Wohnmobil Ab-
stellplätze, in Halle, Scheune,
Garage etc. zu mieten
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

KleinanzeigenQuiz, Gitarren, Ehrungen
BRSG Riedstadt feierte festliche Weihnachten im Bürgerhaus

Wolfskehlen (red). Zur Weih-
nachtsfeier der BRSG Ried-
stadt konnte die Vorsitzende 
Eva Böhm kürzlich rund 90 
Mitglieder und Gäste im fest-
lich geschmückten Saal des 
Wolfskehler Bürgerhauses be-
grüßen. Nach einem Rückblick 
auf das vergangene Jahr und 
einem Dank an den Vorstand 
für die Unterstützung folgte 
laut einer Mitteilung der BRSG 

ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Weihnachtsgedichte, 
Geschichten und musikalische 
Beiträge der Gitarrengrup-
pe Süd der Landfrauen unter 
Leitung von Erhard Wunderle 
sorgten für eine stimmungs-
volle Atmosphäre.
Nach dem Büffet folgte mit 
den Ehrungen ein weiterer 
Höhepunkt der Feier. Ge-
würdigt wurden dabei die 

Übungsleiterinnen Angela 
Aoussi, Dorothea Paulus und 
Eva Böhm durch Hermann 
Hammann, der die engagierte 
Arbeit in den Gymnastikstun-
den würdigte.
Für Unterhaltung sorgte an-
schließend ein Riedstadt-
Quiz, bei dem Joachim Mazur 
als Gewinner hervorging. Die 
Tombola mit vielen Preisen 
rundete den Abend ab. Zum 

Abschluss bedankten sich 
Böhm und Hammann bei den 
Sponsoren, wünschten frohe 
Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr. Die ersten Termi-
ne für 2025 stehen auch schon 
fest: Die Gymnastik beginnt 
am 13. und 14. Januar, die 
Wassergymnastik bereits am 
8. Januar.
Weitere Infos:
brsg-riedstadt.de

Die Gitarrengruppe Süd der Landfrauen sorgte mit ihren musikalischen Beiträgen für die passende Stimmung.  Foto: BRSG
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- Füllen Sie das Raster mit  
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Rico  Hoffmann  ·  64347  Griesheim  ·  Telefon  0151 / 28 14 89 63
info@rico-dienstleistungen.de  ·  www.rico-dienstleistungen.de

Sämtliche Reparaturen im Haus
Renovierungen · Gartenarbeiten

Dienstleistungen rund um Haus und Garten

HSG Bensheim/Auerbach
1. Frauen-Handball Bundesliga

Weststadthalle, Berliner Ring 87, Bensheim

gegen

Sport-Union Neckarsulm
Mittwoch, 8. Januar 2025 - 19:30 Uhr

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

Liebe Vereinsmitglieder, Sponsoren, Helfer und Gönner des 
Verkehrs- und Verschönerungsvereins 1998 Wolfskehlen e.V..

Alles erdenklich Gute und vor allem Gesundheit für das 
Jahr 2025 wünscht der Vorstand des VVV Wolfskehlen zum  
Jahresanfang und möchte sich bei allen bedanken. Ein Dan-
keschön vor allem den Vorstandsmitgliedern und den aktiven 
Vereinsmitgliedern für die Unterstützung bei der Instandhaltung 
der Grillhütte, der reibungslosen Abwicklung von Vermietung 
und Reinigung, bei der Ausrichtung von Festen, dem Aufhän-
gen der Weihnachtsbeleuchtung und der Durchführung des  
Weihnachtsmarktes, was Aufbau und Abbau und viel Abstim-
mung mit den teilnehmenden Vereinen erfordert. 
Vielen Dank an alle Helfer, sei es bei Standbesetzung,  
Flohmarkt-Ausrichtung, Pressearbeit, Fotos machen, Arbeits-
einsätzen, Kuchen backen und ganz vielen weiteren Tätigkei-
ten, die im Vereinsleben dazugehören.

Lasst uns im neuen Jahr alle Herausforderungen gemeinsam 
meistern und den Zusammenhalt im Verein stärken. 

Frohes neues Jahr wünscht der  
geschäftsführende Vorstand. 

Neujahrsbrunch 
des VdK
Wolfskehlen (red). Der VdK-
Ortsverband Wolfskehlen 
lädt alle Mitglieder sowie 
Freundinnen und Freunde 
zum traditionellen Neujahrs-
brunch am Sonntag, dem 
5. Januar, ab 11 Uhr, in die 
Grillhütte Wolfskehlen ein, 
heißt es in einer Mitteilung. 
Zum Start ins neue Jahr wird 
ein Glas Sekt gereicht, gefolgt 
von einem Brunch, bei dem 
es Gelegenheit für Gespräche 
gibt. Am Nachmittag wird 
das Angebot mit Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen 
abgerundet.

Preisskat in 
Biebesheim
Biebesheim (red). Der 
Angelsportverein Biebes-
heim (ASV) richtet laut einer 
Mitteilung an die Presse am 
Samstag, dem 11. Januar, um 
14 Uhr, seinen traditionellen 
Preisskat für Vereinsmitglie-
der in der Angelhütte aus. 
Mitglieder können eine wei-
tere Person mitbringen. Die 
Anmeldung erfolgt vor Spiel-
beginn vor Ort.

Linedance in 
Wolfskehlen
Wolfskehlen (red). Am 13. Ja-
nuar startet beim TSV Wolfs-
kehlen ein neuer Linedance-
Kurs für Anfänger. Wie der 
Verein mitteilt, lernen Paare 
und Einzeltänzerinnen und 
-tänzer hier die weltweit gül-
tigen Tanzschritte kennen. 
Der Anfängerkurs beginnt 
um 20 Uhr im Sportlerheim 
an der Sandkaute. 
Weitere Informationen: 
Hilde Gischkat, (0176) 
51294699

Rund um Biebesheim
Informativer Gemarkungsrundgang der SPD
Biebesheim (red). Es gibt 
ihn bereits seit Jahrzehn-
ten: Traditionell findet am 
28. Dezember eines jeden 
Jahres der Gemarkungs-
rundgang der Biebesheimer 
SPD statt. So auch im Jahr 
2024. Ortsvereinsvorsitzen-
der Kai Hammann konn-
te die Teilnehmenden am 
Vereinsheim des Obst- und 
Gartenbauvereins willkom-
men heißen, von wo aus die 
Wanderung zunächst über 
den Winterdeich in Rich-
tung Bootshaus führte. Es 
ging vorbei am Hebewerk 
Rheindamm und schließlich 
führte ein erster Halt zu den 
neuen Gebäuden „Wohnen 
am Rhein“. 
Thomas Schell informierte 
die Teilnehmenden über die 
Hintergründe, die zur Ent-
wicklung der unterschied-
lichen Bauten entlang der 

Heidelberger Straße führten. 
Er erinnerte an die früheren 
Häuser „Nibelungen“, für de-
ren Ersatz das Haus „Rhein-
blick“ baulich erweitert und 
um ein Pflegeheim ergänzt 
wurde. Damit wurde die 
Möglichkeit geschaffen, auf 
dem bisherigen Grundstück 
„Nibelungen“ zahlreiche 
neue Wohnungen durch die 
Baugenossenschaft Ried eG 
zu realisieren, die zwischen-
zeitlich nahezu vollständig 
belegt sind. 
Eine kulinarische Stärkung 
gab es bei der zweiten Zwi-
schenstation – dem Biebes-
heimer Jugendhaus. Durch 
die Vertreter der Sozialagen-
tur Fortuna wurde über die 
Betreuungsangebote für die 
Jugendlichen in der Gemein-
de informiert und es bestand 
auch die Möglichkeit, die 
einzelnen Räume des Ju-

gendhauses zu besichtigen. 
Kai Hammann wies darauf 
hin, dass man seitens der 
SPD einen großen Wert auf 
eine Fortführung der quali-
tativ guten Jugendarbeit in 
Biebesheim lege und die So-
zialagentur Fortuna hier in 
den zurückliegenden 18 Jah-
ren ein verlässlicher Partner 
gewesen sei. 
Nach der Pause führte der 
Weg wieder in Richtung des 
OGV-Vereinsheims, wo die 
Mitglieder des Obst- und 
Gartenbauvereins für das 
leibliche Wohl der Wan-
dernden bereits vorgesorgt 
hatten. Bei heißer Erbensup-
pe und Würstchen konnten 
sich alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer gut stärken. 
Auch im kommenden Jahr 
soll der Rundgang wieder 
am 28. Dezember stattfin-
den.

Im Nebel machten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Gemarkungsrundgangs auf 
den Weg. Vorne links ist Ortsvereinsvorsitzender Kai Hammann zu sehen.  haza-foto


